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Sandra Urmann feiert 25-jähriges Dienstjubiläum

Kaum zu glauben, aber wahr – Sandra Urmann ist seit 25 Jah-
ren im Rathaus beschä�igt. In diesen Jahren hat sie viele Auf-
gabenbereiche durchlaufen und im letzten Jahr mit viel Engage-
ment den wichtigen Arbeitsbereich der Kämmerei übernommen. 
Bürgermeister Gerhard Weber gratulierte sowohl im Rathaus als 
auch im Rahmen der Gemeinderatssitzung zu diesem Jubiläum.
Weber erinnerte  an den neuen Lebensabschnitt,    der am 1. Ap-
ril 2000 begann. Er blickte auf ihr vielfältiges Aufgabenspektrum 
in der Kommunalverwaltung zurück und lobte gleichzeitig ihre 
Flexibilität und ihre Bereitscha� dazuzulernen. Als Kämmerin ver-
steht sie es bürgernahe Entscheidungen zu tre�en und auch ge-
genüber der Ö�entlichkeit Verantwortung dafür zu übernehmen.
Gemeinsam hat sie mit ihren Kolleginnen aktiv an der Um-
stellung der Verwaltung mitgewirkt und sich maßgeblich 
in Sachen Modernisierung und Neuausrichtung engagiert.
„Zuverlässigkeit, verbunden mit hohem Fachwissen,  sind ihr Mar-
kenzeichen“,  betonte Weber vor dem versammelten Gemeinderat. 
Für die kommenden Dienstjahre wünsche er viel Elan 
und ho�e, dass die Gemeinde Auerbach noch lange von 
dem stetig wachsenden Erfahrungsschatz pro�tieren darf.  
             Text: Bianca Nickl, Foto: Laura Reimer

Liebe Leserinnen und Leser unseres „Gmoabladls“

Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde Auerbach

Als äußeres Zeichen und als Wertschätzung seiner 
geleisteten Arbeit verlieh Bürgermeister Gerhard Weber an 
Robert Alfery die Bürgermedaille der Gemeinde Auerbach.  
 

Verbunden damit war auch ein 
Eintrag in das Goldene Buch

 der Gemeinde Auerbach.  

Bei einem Festabend wurde der langjährige Geschä�sleiter  in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet (siehe Seite 4). 

Viele interessante Themen wollen wir Ihnen mit der Frühjahrsausgabe präsentieren und Ihnen un-
ter anderem in den nächsten Ausgaben verschiedene Institutionen in unserer Gemeinde vorstellen.  

Auf Seite 6 beginnen wir mit dem Rathausteam.

Text/Foto: Bianca Nickl

Die Konstante im Rathaus

Zum 25-jährigen Dienstjubilä-
um gab es von Bürgermeister Ger-
hard Weber einen großen Blu-
menstrauß für Sandra Urmann.
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Eigentlich wollte er kein Aufse-
hen, ganz ohne größere Aktion 
begab sich Robert Alfery letztes 
Jahr in den Urlaub, o�ziell zum 
Jahreswechsel in den Ruhestand. 
Doch ohne Verabschiedung woll-
ten Bürgermeister Gerhard Weber 
und die ehemaligen Kolleginnen 
den langjährigen „Piloten im Rat-
haus-Cockpit“ nicht gehen lassen. 

Organisiert wurde daher ein bun-
tes, kurzweiliges Festprogramm, 
zu dem die aktuellen Angestell-
ten und auch mehrere ehemalige 

Kolleginnen, Altbürgermeister 
Gerhard Strasser und auch die 
amtierenden sowie einstige Ge-
meinderäte eingeladen waren. 

Anwesend waren auch die 
Familie und Geschwis-
ter des „Jung-Ruheständlers“. 
Bürgermeister Gerhard We-
ber blickte in humorvoller 
Weise auf die 35 Jahre des un-
ermüdlichen Wirkens von Ro-
bert Alfery in Auerbach zurück. 
Mit 29 Jahren war er, ein ge-

bürtiger Winzerer, später Wahl-
Hengersberger, als Geschä�slei-
ter nach Auerbach gekommen. 
Mit diesem Schritt hat er sich 
eine schwere Aufgabe und vor 
allem viel Arbeit aufgebürdet.  

Neustart aus der VG

Zu dieser Zeit, gleichzeitig Neu-
start der Gemeinde Auerbach nach 
dem Schritt zur Selbstständigkeit 
aus der Verwaltungsgemeinscha� 
mit Hengersberg, gab es in der 
Gemeinde buchstäblich nichts. 

Sämtliche nötigen Einrichtungen 
mussten erst neu gebaut werden. 
Mit viel Engagement hat er „alles 
passend gemacht für Auerbach“. 

Die Gemeinde Auerbach trägt 
unverkennbar Alferys Hand-
schri� – er habe seinen Be-
ruf gelebt wie kein anderer.  
Dabei gaben die Bürgermeis-
ter und Gemeinderäte die Rich-
tung vor – er übte den nö-
tigen Nachdruck dazu aus. 

Zusammengearbeitet hat er in die-
sen langen 35 Jahren mit drei Bür-
germeistern, 44 Gemeinderäten, 
10 Kolleginnen und Kollegen im 
Rathaus und vielen Bauhofmit-
arbeitern. Neben allem Wechsel 
in den unterschiedlichen Positio-
nen war Robert Alfery die Kons-
tante und behielt den Überblick. 

Miterlebt, dabei meist geleitet und 
auch organisiert hat er gut 400 
Gemeinderatssitzungen, verschie-
denste Jubiläen und Geburtsta-
ge. „Ganz nebenbei“ war er zu-

dem Kämmerer, hatte somit die 
Finanzen der Gemeinde fest im 
Blick. Zu all der Arbeit hatte er 
immer ein o�enes Ohr für kleine 
und auch erwachsene Gemeinde-
bürger, fasste Weber zusammen. 

Danke Robert

Einen gelungenen Abschluss fand 
die Verabschiedung mit einer Tanz- 
und Gesangseinlage des Rathaus- 
und Bauhof-Teams mit Soloeinlage 
durch Bürgermeister Gerhard We-
ber mit dem Titel „Danke Robert“.

Geschäftsleiter Robert Alfery verabschiedet
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Sehr zur Erheiterung der Anwe-
senden erinnerte Bürgermeis-
ter Gerhard Weber auch an die 
verschiedensten Anekdoten und 
Eigenheiten des ehemaligen Ge-
schä�sleiters, der sich neben sei-
ner täglichen Aufgabe auch als 
Fitnesstrainer, Archivar der all-
täglichen Begebenheiten und als 
mahnendes Gewissen in Form des 
heiligen Nikolaus bei den jährli-
chen Weihnachtsfeiern einen Na-
men gemacht hat und so sicherlich 
lange in Erinnerung bleiben wird.
Abschließend dankte Weber ne-
ben dem ehemaligen Geschä�s-
leiter und Kämmerer auch des-
sen Ehefrau Heidi und wünschte 
beiden viel gemeinsame Zeit, 
in der sie sich ganz auf ihre Fa-
milie konzentrieren können. 

Gedanken zum Abschied - „Ge-
neralabrechung mit Auerbach“,so 
umschrieb Alfery seinen Rückblick 
auf sein Berufsleben in Auerbach. 
Er erzählte von Zufällen und Be-
gebenheiten, die ihn nach Auer-
bach geführt haben, „wo er sich 35 
Jahre so richtig austoben konnte“. 

Begonnen hat seine Tätigkeit am 
2. Januar 1990 in der provisori-
schen Gemeindekanzlei, in den 
aktuellen Büchereiräumen. „Lear-
ning by doing“ lautete das Mot-
to des dreiköp�gen Teams, die 
Bürger honorierten das Engage-
ment, waren froh wieder eine ei-
gene Verwaltung vor Ort zu haben. 
Lobenswerte Worte fand Alfery 
auch für seine Kolleginnen, bei de-
nen neben der Zuverlässigkeit auch 

die gegenseitige Chemie stimmte.
Die anstehenden Aufgaben gri� 
er mit beiden Armen an, er nann-
te sie „seine Visionen“, dazu zählte 
nichts Geringeres als der kom-
plette Neubau der gemeindlichen 
Wasserversorgung, später die 
Schuldenfreiheit der Gemein-
de, aber auch der Gehwegbau in 
den verschiedenen Ortsteilen. 
„Seinen“ drei Bürgermeistern und 
den Gemeindegremien dankte er 
für die gedeihliche Zusammen-
arbeit, dem ehemaligen zweiten 
Bürgermeister Andreas Hackl 
für die tatkrä�ige Unterstützung.
Abschließend wünschte er dem 
Rathaus-Team viel Erfolg, ver-
bunden mit der Ho�nung, dass sie 
gut gerüstet sind für die Zukun�.
 

Ein Fest als Dank für seine langjährige Tätigkeit

Text/Foto: Bianca Nickl

In den wohlverdienten Ruhestand 
wurde Robert Alfery auch von 
seinen ehemaligen Geschä�slei-
terkolleginnen und Kollegen ver-
abschiedet. Diese trafen sich zur 
turnusmäßigen Geschä�sleiter-
tagung im Rathaus in Auerbach. 

Zweimal im Jahr kommen die 
Leiter aus dem gesamten Land-
kreis zur Tagung zusammen, 
um sich über wichtige Themen 
und Neuerungen auszutauschen.  
In Form einer eigens für den Ruhe-
ständler umgedichteten Version des 

Liedes „Der kleine Italiener“ blick-
ten sie in humorvoller Weise auf die 
Aufgaben und Eigenheiten von Ro-
bert Alfery zurück. Mit einem klei-
nen Geschenkkorb bedankten sie 
sich für die gute Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahrzehnten.

Geschäftsleiter verabschieden Robert Alfery

Robert Alfery in der großen Runde der  Geschä�sleite-
rinnen und Geschä�sleiter. 

Text: Bianca Nickl, Foto: Bgm. Gerhard Weber 

„Eine Arbeit drin im Rathaus, 

ist für uns noch schick und fein

doch ein tüchtiger Kollege

möchte jetzt zuhause sein.“

Oh Robert, ja oh Robert, Du gehst jetzt 

in den Ruhestand 

Oh Robert, ja oh Robert, Du gehst jetzt 

in Pension!
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Neue Geschäftsleiterin ist Laura Reimer

Text: Bianca Nickl
Foto: Gemeinde

Im Auerbacher Rathaus muss-
ten nach dem Abschied von Ge-
schä�sleiter und gleichzeitig 
Kämmerer, Robert Alfery, die Zu-
ständigkeiten neu geregelt werden.  
Jung, motiviert, gut ausgebildet 
und vor allem weiblich ist die 
neue Verwaltung. Geleitet wird 
sie von Geschä�sleiterin Laura 
Reimer, Sandra Urmann ist nun 
für die Kämmerei zuständig. 
Die vielschichtigen Aufgaben 
als Geschä�sleiterin kennt Lau-
ra Reimer sehr gut, sie ist bereits 
seit 2024 mitten im Geschehen. 
Neben der Personalverantwor-
tung und der Arbeit mit dem Ge-
meinderat freut sie sich besonders 
Projekte und die Entwicklun-
gen in Auerbach mitzugestalten.
„Mir ist es wichtig Auerbach in 
guter Zusammenarbeit mit Bür-
germeister Gerhard Weber, der 
Gemeindeverwaltung und dem 
Gemeinderat zukun�sgerichtet 
weiterzuentwickeln, so Reimer 
nach einem Vierteljahr im Amt. 

„Im Fokus stehen hierbei die Orts-
entwicklung, Digitalisierung, ver-
bunden mit Bürgerfreundlichkeit 
und auch einem guten Betriebskli-
ma“, erläutert Laura Reimer weiter.
Privat ist die 27-jährige Ge-
schä�sleiterin aus der nahen 
Nachbarscha�. Die gebürtige 
Grattersdorferin wurde in der 
VG Lalling ausgebildet, schloss 
die Fortbildung zum Verwal-
tungsfachwirt erfolgreich ab 
und wohnt nun in Hengersberg. 
Sandra Urmann hingegen ist 
schon lange mit den Rathausan-
gelegenheiten verbunden. Die 
48-jährige arbeitet seit 25 Jahren in 
der Gemeindeverwaltung, durch-
lief mehrere Aufgabenbereiche, 
hat die Finanzen voll im Gri�. Sie 
kennt ihre Heimatgemeinde samt 
den Bürgerinnen und Bürgern 
bestens, wohnt nun ebenfalls im 
benachbarten Markt Hengersberg.
Das Rathausteam wird vervoll-
ständigt von weiteren Mitar-
beiterinnen: Zuständig für den 

umfangreichen Bereich der Kas-
senverwaltung ist Manuela Schiller, 
im Bürgeramt helfen Bianca Eder 
und Bianca Nickl weiter, Bianca 
Eder ebenso bei Rentenfragen.
Wer Fragen hat zu Steuern oder 
Gebühren �ndet bei Anna Un-
verdorben kompetente Auskun�.
Als Team nehmen sich die Da-
men dieser vielseitigen und ab-
wechslungsreichen Aufgaben in 
Verbindung mit Bürgerfreund-
lichkeit an und wollen mit fun-
diertem Fachwissen in Zukun� 
ein moderner Dienstleiter für die 
Bürgerinnen und Bürger sein.
Auch neue Medien nutzt das 
Rathausteam: Neuigkeiten und 
wichtige Informationen werden 
ständig aktuell auf der Webseite 
www.gemeinde-auerbach.de und 
der Auerbach-App verö�entlicht. 

Die genaueren Zuständigkeiten 
über die vielseitigen Aufgaben 
und Tätigkeitsbereiche �nden 
sich ebenfalls auf der Webseite.

Das Rathausteam stellt sich vor

Bild (v. l.): Geschä�sleiterin Laura  
Reimer,       Bianca Eder, Manuela  
Schiller, Anna Unverdorben, 
Bianca Nickl und Bgm. Ger-
hard Weber gratulierten Käm-
merin Sandra Urmann zum 
Dienstjubiläum (siehe Seite 3).   

Achtung neue 
T e l e f o n n u m m e r  

für  das Rathaus:
09901/902610
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Jubiläum

Gerhard Graßl 
                  75. Geburtstag   
    

Neues aus dem Rathaus

Therese Hofmann 
                  85. Geburtstag   
    

Paula & Hubert Mittermeier 
Goldene Hochzeit 

                    

In Kürze werden alle Vereinsvorsitzenden bezüglich des diesjährigen Ferienprogramms per  
E-Mail kontaktiert. Es dürfen sich daran auch sehr gerne Privatpersonen beteiligen. 
Haben Sie Interesse und möchten ein Teil des Auerbacher Ferienprogramms werden, dann melden Sie sich 
telefonisch unter 09901/90261-11 bei Frau Eder oder schicken eine E-Mail an eder@auerbach.bayern.de.

Text: Bianca Eder

Ferienprogramm 2025
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 Die moderne Art zu zahlen - 

 frei und komfortabel 

rb-deggendorf.de

Unsere

Debit- oder

Kreditkarte

Das ist das Multitalent in Ihrer Geldbörse: Die kontaktlose 
girocard ist eine vielseitige Debitkarte. Sie bezahlen damit 
bequem Ihre Einkäufe, heben Geld am Geldautomaten ab 
oder drucken Ihre Kontoauszüge aus. 
Mit unseren Kredit- und Debitkarten von Mastercard® 
genießen Sie weltweite Flexibilität und bezahlen ganz 
bequem vor Ort oder im Internet – jederzeit.

So wie die Blumen Wasser brauchen, die Fische in den See eintauchen,
so wie das Meer braucht seine Wellen und der Flusslauf seine Quellen,

der Vogel braucht den Flügelschlag, die Nacht erwartet seinen Tag,
das Eichhörnchen holt sich die Nuss, die Liebe sehnt sich nach dem Kuss,

der Mond am Himmel braucht die Sterne, die Kälte braucht sehr bald die Wärme,
der Sonnenschein ru� nach dem Regen, die Erde braucht den Wassersegen,

zum Atmen brauchen wir die Lu�, zum glücklich sein den Blumendu�.
 

So wie das eine braucht das andere um im Leben zu bestehn,
so brauch ich dich lieb` Mutterherz um meinen Weg nach vorn zu gehen.

Und gehts dir auch o� selbst nicht gut, stehst du trotzdem für mich ein
in Dunkelheit und größter Not lässt du mich niemals allein.

Ich brauch dein Licht, dein helles Scheinen und deine Herzlichkeit,  
ich brauch dein Sein, deine Ho�nung und deine Menschlichkeit,   

mit dir Mama an meiner Seite habe ich vieles schon gescha�  
dein Kämpferherz aus Leidenscha� schenkt mir täglich Mut und Kra�.

von Sylvia Zankl, EngollingWeil ich dich brauche

Gedicht
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Ärger mit Rasern und tierischen Hinterlassenschaften
Weiterentwicklung mit Hilfe von Baugebieten und Dorferneuerung

Themen der ersten Gemein-
deratssitzung waren unter an-
derem formelle Schritte im 
Genehmigungsverfahren der Ein-
beziehungssatzung Engolling-
Nord und hinsichtlich des Be-
bauungsplans Schweinbach II. 
Beim Bebauungsplan „Schwein-
bach II“ und dem Deckblatt 
Nr. 3 zum Flächennutzungs-
plan gab es durchwegs Zustim-
mung von den Fachstellen. 
Die Naturschutzbehörde bat um 
Verbesserungen, unter Berück-
sichtigung der Anregungen be-
schloss der Gemeinderat den 
Bebauungsplan sowie das zuge-
hörige Deckblatt zum Flächen-
nutzungsplan zu genehmigen. 

Auch bei der Einbeziehungssat-
zung „Engolling-Nord“ waren die 
Abwägungen und Stellungnahmen 
eingegangen. Das Landratsamt 
schlug die Ausweisung eines „all-
gemeinen Wohngebietes“ vor, das 
Gemeindegremium einigte sich 
jedoch beim geplanten „Mischge-
biet“ zu bleiben, aufgrund beste-
hender Gewerbe in der Nachbar-
scha�, die durch die Ausweisung 
eines „allgemeinen Wohngebietes“ 
starke Einschränkungen durch 
den Immissionsschutz hätten.  
 
Textliche Änderungen gab es 
noch zur zulässigen Wandhöhe 
von Nebengebäuden, dies wur-
de nach gesetzlicher Vorgabe 
formuliert. Weitere Anregun-
gen gab es wiederum vom Na-
turschutz, hier wurde die Bäu-
me- und Sträucherliste angepasst.
Unter der Berücksichtigung der 
gefassten Beschlüsse, Anregungen 

und Hinweise beschloss der Ge-
meinderat die Einbeziehungssat-
zung „Engolling-Nord“ als Satzung. 

Überaus positiv waren die Nach-
richten aus dem Kindergarten. Für 
den Kindergartenbetrieb erwartet 
der OCV Auerbach in diesem Jahr 
ein positives Ergebnis. Im Haus-
haltsplan sind demnach 738.580 
Euro Ausgaben und 746.305 Euro 
Einnahmen vorgesehen. Ge-
plant wird somit mit Mehrein-
nahmen in Höhe von 7.724 Euro. 

Im Kindergarten werden der-
zeit 70 Kinder, in der Kinder-
krippe 19 Kinder betreut, damit 
ist er voll belegt. Bürgermeister 
Weber hob nochmals die enor-
me Leistung des OCV hervor. 
Das gesamte Team des Trägers ist 
aktuell ehrenamtlich engagiert.

Um einen reibungslosen Ablauf 
von  Wahlen (zuletzt bei der Bun-
destagswahl) gewährleisten zu 
können, ist die Verwaltung immer 
auf das tatkrä�ige Engagement der 
ehrenamtlich tätigen Wahlhelfer  
angewiesen. Als kleine Anerken-
nung dafür schlug Bürgermeister 
Gerhard Weber die weitere Zah-
lung eines „Erfrischungsgeldes“ 
vor. Der Gemeinderat p�ichte-
te diesem Antrag vollständig bei.

Für die Ortscha� Engolling wur-
de die Möglichkeit einer Dorfer-
neuerung ins Auge gefasst. Um-
fangreiche Informationen zu 
diesem Thema gab es bei einer 
Infoveranstaltung am 12. Febru-
ar im Gasthaus „Zum Bergwirt“. 
Bürgermeister Gerhard Weber lud 

alle Interessierten und Anwohner 
ein und freute sich über den re-
gen Besuch sowie über das große 
Interesse am geplanten Vorhaben.

Immer wieder sorgt viel zu schnel-
les Fahren für Ärger und gefährli-
che Situationen in der Gemeinde. 
Bürgermeister Gerhard Weber 
samt Gemeinderat hat sich daher 
dem Zweckverband kommunale 
Verkehrsüberwachung Südost-
bayern angeschlossen. Mit den 
ersten Geschwindigkeitsmessun-
gen wurde ab März begonnen.

Neben vielen „PS“ sorgt aber 
manchmal auch „ein PS“ für Un-
mut, des Ö�eren sind Anwohner 
über „Pferdeäpfel“ wenig erfreut, 
die Pferdebesitzer oder Reiter wer-
den darum gebeten die Hinterlas-
senscha�en selber zu beseitigen.

Text: Bianca Nickl
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Bebauungspläne Solarpark Birkenöd und Schweinbach I

Der Gemeinderat hat bei der letz-
ten Gemeinderatsitzung eine um-
fangreiche Tagesordnung abgear-
beitet.
Jeweils einen weiteren Schritt ha-
ben die Bebauungspläne Solarpark 
Schweinbach III und Birkenöd ab-
solviert.
Nach erfolgter Beteiligung der 
Träger ö�entlicher Belange und 
ö�entlicher Auslegung wurden für 
den Solarpark Schweinbach III  die 
geforderten Abänderungen ein-
gearbeitet und das Deckblatt zum 
Flächennutzungsplan in dieser 
Form vom Gemeinderat gebilligt 
und die Auslegung beschlossen. 
Der Geltungsbereich wurde wie 
gefordert verkleinert und beläu� 
sich auf nun 10 515 Quadratme-
ter. Die Fläche zwischen Waldrand 
und PV-Anlage wurde aus dem 
Geltungsbereich genommen, die 
Fläche nach Osten geringfügig er-
weitert. 
Beim Solarpark Birkenöd be-
schloss der Gemeinderat unter der 
Berücksichtigung der Anregungen 
und Hinweise der Träger ö�entli-
cher Belange und ö�entlicher Aus-
legung den Bebauungsplan als Sat-
zung und stellte das Deckblatt fest. 
Kämmerin Sandra Urmann gab 
dem Gemeinderat die Jahresrech-
nung 2024 bekannt. Die Sollein-
nahmen des Verwaltungshaushal-
tes belaufen sich auf 4.598.809,99 
Euro, die Sollausgaben auf 
4.598.809,99 Euro. 20,62 Euro 
Kasseneinnahmereste wurden in 
Abgang gebracht. 
Die Solleinnahmen und -ausgaben 
des Vermögenshaushaltes belaufen 
sich auf 6.225.851,37 Euro. Zum 
Ausgleich des Verwaltungshaus-
haltes brauchte es eine Zuführung 

vom Vermögenshaushalt in Höhe 
von 16.382,50 Euro. Die Zufüh-
rung zur Allgemeinen Rücklage 
beträgt 3.664.540,32 Euro.
Positiv �el das Resultat im Verwal-
tungshaushalt in Form von Mehr-
einnahmen und Minderausgaben 
aus. Deutlich besser als erwartet 
�elen die Einnahmen hinsichtlich 
Gewerbesteuer 17.161 Euro, Zins-
einnahmen 94.000 Euro, Miet- 
und Pachteinnahmen 44.699 Euro, 
der Gemeindeanteil der Grunder-
werbssteuer in Höhe von 10.300 
Euro und der Gemeindeanteil an 
der Einkommenssteuer 16.253 
Euro aus. Mehreinnahmen gab es 
auch bei den Wasser- und Abwas-
sergebühren, 5.546 Euro und 2.351 
Euro, sowie bei den Einnahmen 
für Bauho�eistungen 38.620 Euro 
und Verwaltungsgebühren 4.320 
Euro aus.
Weniger ausgegeben als veran-
schlagt wurde für Personalkosten 
in Höhe von 148.901 Euro, für den 
Straßenunterhalt 16.891 Euro, für 
die Planungskosten des Flächen-
nutzungsplanes und des ISEKs in 
Höhe von 53.609 Euro, die Bay-
KiBiG-Betriebskostenförderung 
für den Kindergarten in Höhe von 
29.334 Euro und den Winterdienst 
13.700 Euro. Positiver als erwartet 
�elen auch die Kosten für die Was-
serversorgung 54.894 Euro und 
den Stromkosten 12.981 Euro aus. 
Die Au�istung für die über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben 2024 
lagen dem Gemeinderat vor und 
wurde genehmigt.
Fällig war auch wieder die Strom-
bündelausschreibung für die Jahre 
2026 bis 2028.
Das Dienstleistungsunternehmen 
enPORTAL GmbH erhielt nach 

dem Vergabeverfahren des Baye-
rischen Gemeindetages den Zu-
schlag für die Durchführung der 
Strombündelausschreibung 2026 
bis 2028. Die Gemeinde Auerbach 
hat wieder die Möglichkeit durch 
Abschluss eines Dienstleistungs-
vertrages sich an der Strombündel-
ausschreibung zu beteiligen. 
Nach dem schlechten Ergebnis 
der letzten Strombündelausschrei-
bung der Jahre 2023-2025 gab es 
Änderungen im Vergabeverfahren. 
Das Vergabekonzept wurde in der 
Flexibilität wesentlich verbessert. 
Es werden nicht mehr grundsätz-
lich Fixpreise für drei Jahre ausge-
schrieben, sondern je nach Markt-
situation nach Festpreis oder 
Tranchenmodell mehrmals inner-
halb der drei Jahre ausgeschrieben.
Vorgestellt wurden dem Gemein-
derat auch die verschiedenen Aus-
schreibungsmöglichkeiten zum 
Wunsch des Ökostromanteils. Der 
Gemeinderat beschloss, dass sich 
die Gemeinde Auerbach an der 
Bündelausschreibung 2026-2028 
für den Bezug von Graustrom 
(Ökostromanteil nach den jewei-
ligen Vorgaben des Stromliefe-
ranten), wie bisher in drei Losen 
(für Normalstrom, Heizstrom und 
Straßenbeleuchtung), beteiligt. 
Ein Dienstleistungsvertrag wird 
dementsprechend abgeschlossen.
Neu geregelt wurde auch die Sat-
zung über Ehrungen und Aus-
zeichnungen. Diese Satzung stellt 
eine Aktualisierung und Erwei-
terung der vorhandenen Rege-
lung dar und beinhaltet zusätzlich 
nunmehr auch eine gemeindliche 
Auszeichnung für Sportler, Mann-
scha�en und Vereinsmitglieder. 
Die Auszeichnung „Goldener Eh-

Entscheidung über Strombündelausschreibung - Jahresrechnung 2024 bekanntgegeben
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Infos aus der Sitzung

renring“ an Persönlichkeiten, die 
sich um die Gemeinde besonders 
verdient gemacht haben, wird 
nicht mehr verliehen. Die Aus-
zeichnungen mit den bereits ver-
liehenen Ehrenringen behalten je-
doch weiterhin ihre Gültigkeit.
Abschließend gab es von Bür-

germeister Gerhard Weber ver-
schiedene Informationen an die 
Gemeinderäte, diese reichten von 
Informationen über den aktuellen 
Sachstand Baugebiet „Hofwiese-
Ost“, über den in Arbeit be�ndli-
chen Wasser- und Kanalkataster 
sowie über den Start der Verkehrs-

überwachung Anfang März. Die 
Ursache des Wasserverlustes 
konnte geklärt und auch bereits 
behoben werden.

Text: Bianca Nickl

Das integrierte städtebauliche 
Entwicklungskonzept (ISEK) hat 
ein erfolgreiches Ende gefunden. 
Bei der Erstellung wurde eine 
vertie�e Betrachtung des Orts-
kerns vorgenommen, damit in 
Zukun� die richtigen Weichen 
für die Weiterentwicklung dieses 
Bereiches gestellt werden können.
Im Rahmen der Gemeinderatssit-
zung erinnerten die Verantwortli-
chen Gunter Schramm und Maja 
Kurz vom Planungsbüro Plan-
werk Stadtentwicklung an die bis-
herigen Schritte des Verfahrens.
Wichtig bei diesem Projekt und 
der damit verbundenen Ent-
scheidungs�ndung war die Ein-
bindung der Ö�entlichkeit. 

Dies erfolgte in Form einer 
Au�aktveranstaltung, einem 
Ortsrundgang sowie einer On-
line-Beteiligung (Umfrage mit 
Web-Mapping). Zudem fand eine 
Gesprächsrunde zu den Ortstei-
len mit Schlüsselpersonen statt. 

Im Juni 2024 wurden die Ergebnisse 
in der Gemeinderatssitzung vorge-
stellt und im Anschluss von den Ge-
meinderatsmitgliedern priorisiert.
Als Ergebnis des ISEK mit VU 
wurde in Teilen des Untersu-

chungsgebiets das Vorliegen städ-
tebaulicher Missstände und ein 
Entwicklungs- und Handlungsbe-
darf bestätigt. Auf Basis der durch-
geführten Untersuchungen soll ein 
Sanierungsverfahren durchgeführt 
werden mit dem Ziel, die Ortsmit-
te Auerbach aufzuwerten, weiter-
zuentwickeln und die Attraktivität 
zu erhöhen. Dazu musste das Sa-
nierungsgebiet „Ortsmitte Auer-
bach“ förmlich festgelegt werden.

Der Vorschlag zum Sanierungsge-
biet und die dazugehörige Sanie-
rungssatzung lagen im Anschluss 
der Ö�entlichkeit im Rathaus 
zur Einsicht aus und konnten auf 
der Homepage eingesehen wer-
den. Die eingegangenen Stel-
lungnahmen, auch von Behörden 
und sonstiger Träger ö�entlicher 
Belange, wurden anschließend 
ausgewertet und eingearbeitet.
Unter Berücksichtigung der ge-
fassten Beschlüsse beschloss 
der Gemeinderat  das integ-
rierte städtebauliche Entwick-
lungskonzept (ISEK) mit Vor-
bereitenden Untersuchungen 
(VU) in der �nalen Fassung. 

Die Ziele dienen als Leitli-
nie der kün�igen Ortsentwick-

lung und werden bei den weite-
ren Schritten der Umsetzung in 
die Abwägung ö�entlicher und 
privater Belange einbezogen.
Gleichzeitig stellt das ISEK mit 
VU die Grundlage zur Bean-
tragung von Mitteln des Bund-
Länder-Programms der Städte-
bauförderung sowie ggf. weiterer 
Fördermittel und die ausführliche 
Begründung und Erläuterung der 
Sanierungsanforderungen und 
Sanierungsziele des bei der Ge-
meinderatssitzung förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebietes dar.

Die Umsetzung der einzelnen 
Maßnahmen bedürfen immer Ein-
zelbeschlüsse des Gemeinderats.
Beschlossen wurde in einer 
Satzung auch das Sanierungs-
gebiet „Ortsmitte Auerbach“. 
Die Frist, in der Sanierun-
gen durchgeführt werden, soll 
15 Jahre nicht überschreiten.

Text: Bianca Nickl

ISEK erfolgreich abgeschlossen
In Auerbach kann die Ortskernaufwertung starten
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Auerbach investiert in Breitband und Kanalsanierung
Bei der letzten Gemeinderatssitzung beschä�igte sich 
der Gemeinderat mit der Haushaltssatzung und dem 
Haushaltsplan 2025. Zwei große Aufgaben hat die 
Gemeinde Auerbach aktuell vor der Brust: Der an-
stehende Breitbandausbau und die Kanalsanierung. 
Gestemmt werden können die anstehenden Ausga-
ben selber, eine Kreditaufnahme ist nicht nötig. Zu-
rückgegri�en werden muss aber auf die Rücklagen. 
Insgesamt sieht sich Kämmerin Sandra Urmann 
2025 nochmals mit kritischen Haushaltsbedingungen 
konfrontiert. Nach den erfreulichen Gewerbesteuer-
Boomjahren 2021-2023 braucht der Finanzausgleich 
noch ein zweites Jahr um sich wieder auszubalancie-
ren. Nachdem das Jahr 2024 viel besser abgeschlossen 
werden konnte als vorher im Haushalt vermutet wur-
de, gilt es nochmals ein kritisches Jahr zu meistern. 

In den Jahren 2024 und 2025 mindern sich die Gewer-
besteuereinnahmen wieder auf das vorherige Niveau 
und gleichzeitig müssen die hohen Ausgaben der ho-
hen Umlagekra� gestemmt werden. Diese außerge-
wöhnliche Situation sprengt jedes Haushaltsgleichge-
wicht. Nach 2025 ist das Tal durchschritten und ab 2026 
kann der Verwaltungshaushalt wieder ein positives 
Ergebnis erreichen. Der Vermögenshaushalt zerrt je-
doch die nächsten Jahre weiterhin von den Rücklagen.

Die Entwicklung der wichtigsten Posten im Ver-
waltungshaushalt zeigt die Gra�k mit einem 
Rückblick der vergangenen fünf Jahre und einen 
Ausblick auf die Finanzplanungsjahre bis 2028.

Die Steuerkra� 2025 ist mit 3.004.243 Euro 
leicht gesunken. Die Gemeinde steht im Land-
kreisranking auf Platz vier und erhält nach zwei 
Jahren wieder eine Schlüsselzuweisung, je-
doch noch in geringer Höhe von 96.540 Euro.  
 
Ab 2026 wird wieder eine stattliche Schlüssel-
zuweisung erwartet. Die Kreisumlage schlägt 
bei einem Umlagesatz von 47,5 Prozent mit 
1.427.015 Euro zu Buche. 124.449 Euro weni-
ger als im Vorjahr (Umlagesatz 50 Prozent). 

Die Hauptunbekannte wird die Gewerbesteuer bleiben. Angenommen wird, dass die-
se Einnahmen weiterhin sensibel niedrig bleiben werden und sind mit 800.000 Euro veranschlagt.
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Gemeinderat verabschiedet einstimmig Haushalt
Auch im Haushaltsjahr 2025 kann keine Zufüh-
rung zum Vermögenshaushalt errechnet wer-
den. Wegen des Gewerbesteuerrückgangs ist das 
zweite Jahr zu überbrücken, indem es zum Aus-

gleich des Verwaltungshaushaltes eine Zuführung 
vom Vermögenshaushalt in Höhe von ca. 368.821 
Euro bedarf.  Ab 2026 wird es wieder eine posi-
tive Zuführung zum Vermögenshaushalt geben.

Deutlich angestiegen sind die Ausgaben für das Ab-
wasser. Investitionen und gestiegene Betriebskosten 
in den letzten Jahren konnten durch die Beiträge 
und Gebühren nicht gedeckt werden. Nötig ist zu-
dem ein Sanierungskonzept des Kanalnetzes, was 
heißt, dass die Straßenzüge befahren werden und 

ggf. Sanierungen durchgeführt werden müssen.
Da die Wasserversorgung und Entwässerungseinrich-
tung kostendeckende Einrichtungen sind, müssen zum 
De�zitausgleich dringend die Verbrauchsgebühren 
angepasst werden, dies wird 2026 umgesetzt werden.

Der Haushaltsplan für das aktuel-
le Haushaltsjahr schließt im Verwal-
tungshaushalt in Einnahmen und Aus-
gaben in Höhe von 5.005.678 Euro. 

Im Vermögenshaushalt hat er ein Volu-
men von 3.848.621 Euro. Der Vermö-
genshaushalt benötigt zum Ausgleich 
der Ausgaben eine Rücklagenent-
nahme in Höhe von 1.444.406 Euro. 

Der Stand der Rücklage zum 
31.12.2024 betrug 3.721.540,32 Euro.
Mit der veranschlagten Rücklagen-
entnahme für 2025 in Höhe von 
1.444.406 Euro und den Entnah-
men in den Finanzplanungsjah-
ren 2026-2028 würde die Rücklage 
zum 31.12.2028 noch einen Stand 
von rund 1,2 Millionen Euro haben.
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Im Finanzplan für die Jahre 2024 
bis 2028 rechnet die Kämmerin 
mit einem Anstieg der Einnah-
men im Verwaltungshaushalt von 
5.005.000 Euro auf 5.214.000 Euro.

Auch wenn sich das Haushaltsvo-
lumen des Vermögenshaushalts die 
nächsten Jahre verringert, braucht 
es zum Haushaltsausgleich jedes 
Jahr eine Rücklagenentnahme. 
Dies ist wichtig, um die P�ichtauf-
gaben zu erfüllen und die Versor-
gungsleitungen Schritt für Schritt 
zu erneuern. Sandra Urmann blickt 
dabei realistisch und ohne Illusio-
nen in die Zukun�: „Für weitere 
größere Investitionen reichen die 
Rücklagen nicht aus und es wer-
den auch wieder Zeiten kommen, 
in denen man für die Gemeinde-
entwicklung wieder über Kredit-
aufnahmen entscheiden muss.“
Die größte Investition in den nächs-
ten Jahren wird der Breitbandaus-
bau sein. Für dieses Millionenpro-
jekt gibt es jedoch eine sehr gute 
Förderung in Höhe von 90 Prozent.
Behandelt wurden auch zwei 
Bauanträge. Ein Antragsteller aus 

Hitting hatte einen Anbau eines 
Wintergartens/Kaltscharraumes, 
verbunden mit der Scha�ung ei-
ner alternativen Haltungsform 
beantragt. Das gemeindliche Ein-
vernehmen wurde hierfür erteilt.
Ebenfalls die Zustimmung gab 
es für ein Bauvorhaben zur Er-
richtung einer Unterstelle für 
forstwirtscha�liche Fahrzeuge. 
Beraten wurde auch über die mög-
liche Vermietung von Räumen 
im ehemaligen Kirchenwirt. Bür-
germeister Gerhard Weber legte 
breitgefächerte Möglichkeiten dar, 
diese reichten von einem mögli-
chen Heimatviertel-Quartier mit 
saisonalen Aktionen, Wissens- 
und Kochwerkstatt, Pop-up Re-
staurant und Eventgastronomie 
über Workshops bis Kulturver-
anstaltungen. Ein Anliegen von 
Bürgermeister Weber ist es auch 
Jugendlichen die Möglichkeit zu 
bieten den Gastraum freitags 
für einen Jugendtre� zu nutzen. 
Geeinigt hat sich das Gre-
mium ein Nutzungskonzept 
weiter zu verfolgen, organisa-
torische und rechtliche Ver-

einbarungen werden erstellt.
Abschließend hatte Bürgermeis-
ter Gerhard Weber noch eine er-
freuliche Aufgabe: Er gratulier-
te Kämmerin Sandra Urmann 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
und überreichte eine Ehrenur-
kunde des Freistaates Bayern. 

Text: Bianca Nickl
Gra�ken: Sandra Urmann

Die Gemeinde ist seit 2010 
schuldenfrei.

Eine Kreditaufnahme ist nicht  
vorgesehen.   
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Geburtstag

Große Gästeschar gratuliert Altbürgermeister
Gerhard Strasser feiert 75. Geburtstag

Mit einer großen Gästeschar hat Gerhard Stras-
ser seinen 75. Geburtstag gefeiert. Er ließ es sich 
nicht nehmen und hat die Verwandtscha�, ehema-
lige Rathaus- und Gemeinderatskollegen, Nach-
barn und Vereine in sein Gasthaus eingeladen.
Sehr gut war der Saal gefüllt, für Stim-
mung sorgte ein Musik-Duo, für Speis und 
Trank die Familie und das Team der „Säge“. 
Der Jubilar freute sich sichtlich über die zahlrei-
chen Gäste, zu denen sich auch Landrat Bernd 
Sibler gesellte. Er überbrachte die Glückwün-
sche des Landkreises und gratulierte dem Poli-

tik-Urgestein und ehemaligen Kreistagskollegen.
Die Begrüßung seiner Gäste nutzte Gerhard Stras-
ser für einen kurzen Rückblick auf sein Leben. 

Dieses wurde schon früh geprägt, als er sich täg-
lich mit seinem Großvater auf den Weg von Rohrs-
tetten nach Euschertsfurth ins Wirtshaus machte. 
Schon damals hat er Freude gefunden an ei-
ner Wirtscha�, diesen Traum erfüllte er sich 
mit dem eigenen Gasthaus. Daneben war seine 
Kindheit auch von Freundscha�en geprägt, die 
ihn bis zu seinem runden Geburtstag begleiten.

Landrat Bernd Sibler (r.) 
gratulierte Gerhard Stras-
ser zum 75. Geburtstag. 
(links) Ehefrau Anna.

Gerhard Strasser hat die Gemeinde Auerbach 
über viele Jahre maßgeblich weiterentwickelt. 
Für sein Wirken zu Gunsten der Kommune wur-
de ihm 2020 der Altbürgermeister-Titel verliehen.

Auf 36 Jahre kommunalpolitisches Wirken kann er 
zurückblicken, 18 Jahre als Gemeinderat und 18 Jah-
re als erster Bürgermeister der Gemeinde Auerbach. 
Strasser gab als Bürgermeister vor, in wel-
che Richtung marschiert wurde, beglei-
tet wurde er in dieser Zeit stets loyal vom Ge-
meinderat, der Verwaltung und dem Bauhof.  

Verdanken darf die Gemeinde Gerhard Stras-
ser unter anderem den Weiher am Ortseingang, 
die ortsbildgestaltende Baump�anzung an der 
B533 und der Josef-Klämp�-Straße, die Bachsa-
nierung und Hochwasserfreilegung in Auerbach. 
Er hat sich bei mehreren Ausbaumaßnahmen 
von Innerortsstraßen für einen Gehwegbau ein-
gesetzt und damit maßgeblich für eine größe-

re Verkehrssicherheit in den Ortscha�en gesorgt. 

Sehr am Herzen lag ihm das Heizwerk in Loh, bei dem 
ihn der Umweltgedanke mit weniger CO2-Ausstoß an-
trieb, sowie der Kindergartenanbau „für seine Kinder“.  
Weitere Steckenpferde Strassers waren eine vo-
rausschauende Grundstückspolitik sowie die 
Ansiedelung und die weitere P�ege der Au-
erochsen.  Daneben hätte es ohne Gerhard 
Strasser keinen Weihnachtsmarkt gegeben. 
Strassers Engagement ging weit über die 
P�ichtaufgaben eines Bürgermeisters hinaus. 
Daneben war er bis 2020 als Kreis-
rat mehrere Perioden im Kreistag engagiert. 
Im Namen der Gemeinde gratulierte Bürgermeis-
ter Gerhard Weber zum   Geburtstag und brachte 
ein Präsent mit Heimatviertel-Produkten vorbei.  

Für die kommenden Jahre wünschte er dem Jubi-
lar vor allem viel Gesundheit und Zufriedenheit.

Text/Foto: Bianca Nickl
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Glasfaser-Ausbau jetzt in Auerbach
Beau�ragung durch Bürger nötig!

Glasfaser-Ausbau in Auer-
bach – Jetzt Anschluss an 
die digitale Zukun� sichern!
Die Gemeinde Auerbach inves-

tiert in ein stabiles, zukun�s-
sicheres Glasfasernetz – unter-
stützt durch Fördermittel des 
Freistaats Bayern und einem 
Eigenanteil der Gemeinde. Die 
Deutsche Telekom übernimmt 
den Ausbau, der 2025 startet und 
bis 2027 abgeschlossen sein soll. 
Knapp 920 Haushalte und Un-

ternehmen pro�tieren kün�ig 
vom superschnellen Internet 
mit bis zu einem Gigabit pro Se-
kunde – und kün�ig noch mehr. 

So einfach funktioniert es:  
Unter telekom.de/glasfaser prüfen, 
ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet 
liegt. Ist das der Fall, kann der An-
schluss direkt bei der Telekom be-
au�ragt werden. Eigentümer und 
Mieter können den Anstoß geben 
– die Telekom übernimmt die Um-
setzung. Die Verlegung der Leitung 
ist meist an einem Tag erledigt. 
Der Turbo für die digitale Welt 
kommt nicht alleine nach Hause. 
Möglich ist der Anschluss - 
egal ob Sie einen Vertrag 
mit der Telekom oder bei ei-
nem anderen Anbieter haben. 
Das schnelle Internet und der da-

zugehörige Tarif können nur mit 
Ihrer Beau�ragung einziehen. 

Weiter Infos unter:  
www.telekom.de/glasfaser oder 

Tel.: 0800/2266100

Wichtig: Bitte beachten Sie, 
dass der Anschluss an das Glas-
fasernetz der Telekom Deutsch-
land GmbH nur bei rechtzeiti-
ger Beau�ragung kostenfrei ist.  
Sollten Sie sich erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt für den Glasfa-
serhausanschluss entschließen, 
kann dieser nicht mehr unent-
geltlich bereitgestellt werden.

Text/Foto: Telekom Deutschland 
GmbH/Gemeinde Auerbach



Engolling soll fit für die Zukunft werden
Infos aus dem Rathaus
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Verschönerungen und Verbesserungen als Ziel

Die Ortscha� Engolling soll schö-
ner werden, geplant ist die Bean-
tragung einer Dorferneuerung. 
Bürgermeister Gerhard Weber 
informierte bei einer Infover-
anstaltung beim Bergwirt über 
das Vorhaben und fragte das In-
teresse der Dor�ewohner ab.
In den vergangenen 30 bis 40 

Jahren hat das größte Dorf in 
der Gemeinde Auerbach eine 
enorme Entwicklung erfahren, 
zahlreiche Baugebiete aber auch 
Einzelbauten vergrößerten das 
Dorf. 444 Bürger gehören mitt-
lerweile zu Engolling, zwei wei-
tere Baugebiete sind in Planung.
Bürgermeister Gerhard Weber 
erinnerte anhand von Bildern 
über das ständige Wachstum. 

1983 zeigte sich ein ganz ande-
res Bild, seit dieser Zeit wuchs 
die Ortscha� von 40 auf 140 
Häuser an. Auch strukturell hat 
sich viel geändert, waren es frü-
her noch viele kleine „Sacherl“ 
herrscht nun fast ausschließ-
lich reine Wohnbebauung vor. 
Nur eins kann Engolling aktuell 
nicht „die besagten Bürgerstei-
ge hochklappen“, so Bürgermeis-
ter Gerhard Weber schelmisch, 
„denn die haben wir leider nicht“.
Möglichkeiten das Dorf zu ver-

schönern, Infrastruktur und Ver-
besserungen zu scha�en, gäbe es 
eine ganze Menge. Weber schlug 
eine Fußanbindung nach Auer-
bach vor, brachte einen Bürgersteig 
für die Verkehrssicherheit an der 
Loher Straße vor, regte die Anlage 
eines Dorfplatzes an, der gerne als 
Tre�punkt genutzt werden kann.

Hierzu wollte er aber zuerst die 
Bürger befragen, deren Wünsche 
bei der Umsetzung beachten.

Um über das mögliche Vorge-
hen und über die eventuelle Um-
setzung informieren zu können, 
war Michael Kreiner, Abteilungs-
leiter der Land- und Dorfent-
wicklung des Amtes für Länd-
liche Entwicklung gekommen. 

Kreiner freute sich sehr, dass die 
zahlreichen Zuhörer allen Alters 
Interesse daran hatten „ihr Dorf 
�t für die Zukun� zu machen“. 
Denn Bürgerbeteiligung ist 
sehr wichtig, nahezu unabläs-
sig bei einer Dorferneuerung. 

Wie das Dorf aktuell ausschaut 
wisse man ja, zu überlegen gilt es 
„wo will man hin – wie soll das 
Dorf in zehn Jahren ausschauen“. 
Um diese ganzen Wünsche und 
Vorstellungen auszuloten wäre 

der erste Schritt ein Seminar, an 
dem sich eine bunte Mischung 
von Dor�ewohnern beteiligen 
und eben diese Vorstellung und 
Wünsche zusammenstellen. Mit 
einem geeigneten Planer müss-
te anschließend ein Dorferneu-
erungsplan erstellt und ein Ver-
fahrensgebiet festgelegt werden. 

Angefügt hat Kreiner auch die Mög-
lichkeit, dass mögliche Maßnah-
men im privaten Bereich in diesem 
Gebiet ebenfalls förderfähig wären.
Abschließend war Michael Krei-
ner o�en für die Fragen der An-
wesenden, die Resonanz war 
durchwegs positiv, so dass am 
gleichen Abend das anstehen-
de Seminar geplant wurde. 
Zufrieden über die Zustim-
mung seiner Dor�eute freu-
te sich Gerhard Weber mit 
„Engolling - greif ‘ mas a!“

Michael Kreiner, Abteilungs-
leiter der Land- und Dorfent-
wicklung des Amtes für Länd-
liche Entwicklung, erklärte 
zusammen mit Bürgermeister 
Gerhard Weber das mögliche Vor-
gehen und die Fördermöglich-
keiten bei einer Dorferneuerung.

Text/Fotos: Bianca Nickl



 
 
 

BAUUNTERNEHMEN 
ZIMMEREI 
PLANUNGSBÜRO 
SCHLÜSSELFERTIG 
BAUEN 
 

Auerbacher Straße 6 
94530 Engolling 
Tel. 09901/6101 Fax 09901/3265 
info@weberbau.net 
www.weberbau.net 

 
 

18

Anzeigen



Graflinger Straße 222, 94469 Deggendorf

Telefon +49 991 270838-33 · info@scheungrab-kfz.de

www.scheungrab-kfz.de

SMART 

REPAIR

FAHRZEUG- 

UMBAUTEN

REIFEN- & FELGEN-

SERVICE
FAHRZEUG- 
DIAGNOSE

SCHEIBEN-AUSTAUSCH
UND -REPARATUR

KAROSSERIE-
ARBEITEN

SOFTWARE-

ANPASSUNG

REPARATUR  
ALLER MARKEN

19

Anzeigen



20

Das letzte Sägemehl
Es riecht immer noch nach fri-
schem Holz, feinem Staub und 
jahrzehntelanger Tradition, betritt 
man die „Sog“ in Auerbach. Die 
Arbeitskleidung hängt am Nagel, 
der Besen ist voller Späne und es 

scheint, als ob es gleich zu Sur-
ren beginnt.  Doch seit einiger 
Zeit ist es still in der Werkstatt, 
die Kreissäge steht still, das ver-
traute Hämmern und Schleifen 
ist verstummt, der Vorplatz rund 
um das Werk aufgeräumt. Nach 
einem Jahrhundert zum Teil har-
ter Arbeit, aber auch Leidenscha� 
schließt das Sägewerk von Ger-
hard Strasser seine Pforten – aus 
gesundheitlichen Gründen. Mit 
dieser Entscheidung geht nicht 
nur ein Geschä� verloren, sondern 
ein Stück lebendige Geschichte.

Ein bescheidener Anfang in 
Schleifmühle

Gerhard erinnert: Vor ungefähr 
100 Jahren begann alles in einer 
kleinen Hütte oben in der `Schleif-
mai´. „Mein Vater errichtete da-
mals das erste Sägewerk – ein ein-
faches Gebäude, das den widrigen 

Bedingungen trotzte. Wir haben 
den Strom vom E-Werk Hamm 
bezogen, aber das war damals 
nicht so einfach und die Strom-
versorgung war unzuverlässig, 
sodass o� nur nachts gearbeitet 
werden konnte, wenn der Strom-
�uss stabiler war.“ In der Auer-
bach Chronik steht geschrieben: 
Die alte Schleifmühle, als Peter-
müllersäge bekannt, verschwand, 
weil der Besitzer in Auerbach ein 
neues Sägewerk mit elektrischem 
Antrieb errichtete. Die Wasser-
kra� des zwischen mächtigen Fels-
blöcken tosenden Baches wurde 
nur noch in dem am Ausgang der 
Schlucht liegenden E-Werk und ei-

ner Mühle im Dorf ausgenutzt (…)
Der Betrieb zog nach Auerbach 
um, wo mehr Platz und besse-
re Arbeitsbedingungen vorhan-
den waren. Wer einen Dachstuhl 
brauchte, wer Balken für ein neu-
es Haus oder Holz für Möbel be-
nötigte – der Weg führte immer 
zum Sägewerk der Familie Stras-
ser. Gerhard übernahm später den 
Betrieb seines Vaters und kau�e 
die ehemalige Rai�eisenbank mit 
Lagerhaus, denn das Grundstück 
reichte bis zum Sägewerk. Er war 
immer schon sehr weitsichtig: 
„Hätte ich es nicht gekau�, hätte es 
sein können, dass jemand bis vor 
das Sägewerk etwas erbaut und ich 

hätte den Betrieb unter Umstän-
den nicht weiterführen können.“ 
Gemeinsam mit seiner Frau Anna 
wandelte er es in ein Gasthaus 
um, das sie zusätzlich zum Sä-
gewerk betrieben. Das Gasthaus 
Strasser ist bekannt für seine gute 
Küche, Ritteressen und Heimat 
vieler Stammtische. Seit über 20 
Jahren �nden regelmäßige Kaba-
rettabende statt, organisiert vom 
ehemaligen 2. Bürgermeister An-
dreas Hackl. Alles ändert sich, re-
sümiert Strasser: „Die Stammgäs-
te, die früher nach der Arbeit eine 
Halbe tranken und sitzenblieben, 
gibt es nicht mehr, wahrscheinlich 
sind die Frauen schuld“, schmun-
zelt er augenzwinkernd. Als er 
2002 zum Bürgermeister von Au-
erbach gewählt wurde, übergab 
er das Gasthaus an seine Tochter 

Sabine und Schwiegersohn Robert. 
Im Sägewerk arbeitete er dennoch 
und auch seine Frau Anna hatte er 
„angelernt“. „Sie machte ihre Arbeit 
sehr gut und wir waren ein Team.“ 
18 Jahre führte er die Geschicke 
der Gemeinde Auerbach und ist 
seit 2020 o�ziell in Ruhestand. 
Wehmütig blickt er nun auf sei-
ne Geräte in der Sog, für die 
er jetzt einen Käufer sucht.

Gegenwart & Archiv
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Ein Familienbetrieb schließt nach 100 Jahren
„Das Sägewerk war nicht nur ein 
Geschä�, sondern eine Lei-
denscha�, die von Genera-
tion zu Generation weiter-
gegeben wurde. Hier wurde 
entrindet, geschnitten, gehobelt. 

Die schweren Baumstämme wur-
den mit krä�igen Armen auf die 
Sägen gelegt, mit geübten Blicken 
vermessen und mit der Erfah-
rung von Jahrzehnten bearbeitet.“ 

Jeder Au�rag, ob ein massiver 
Dachstuhl oder fein geschnit-
tene Bretter, wurde mit Sorg-
falt und Hingabe gefertigt.

Ein Abschied mit Wehmut

Doch nun endet diese Ära. „Es war 
keine leichte Entscheidung, aber 
ich muss auf meinen Körper hö-
ren“, sagt er mit schwerem Herzen. 

„Hier wurde nicht nur Holz 
geschnitten, hier wurde Ge-
schichte geschrieben“, sagt 
ein langjähriger Kunde.

Mit der Schließung des Säge-
werks endet nicht nur eine be-
ru�iche Lau�ahn, sondern auch 
ein Kapitel regionaler Tradition. 

Was bleibt, sind Erinnerungen: 

an lange Tage in der Werkstatt, an 
den Du� von frischem Holz, an 
das Gefühl, mit den eigenen Hän-
den etwas Beständiges zu scha�en.

Gegenwart & Archiv

Text/Fotos: Alexandra Linzmeier 
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ILE Sonnenwald künftig „      Heimatviertel“

Infos aus der ILE

Die Bürgermeister der ILE Son-
nenwald haben sich kürzlich zu 
einem „Evaluierungs-Workshop“ 
im Benediktinerkloster Abtei 
Plankstetten getro�en , einer spe-
ziellen Bildungseinrichtung für 
die Entwicklung des ländlichen 
Raumes im Landkreis Neumarkt 
in der Oberpfalz. Ziel der zwei-
tägigen Veranstaltung war es die 
Handlungsfelder, das gewünsch-
te Vorgehen und die Ziele für die 
kommenden Jahre abzustecken. 

Den Beginn machte ein Rückblick 
auf die Entstehungsgeschichte der 
ILE, das Zusammenwachsen und 
den erfahrenen Elan seit 2020. Viel 
Positives ist in den vergangenen 
Jahren schon bewirkt worden mit 
der Zusammenarbeit der Gemein-
den, verschwunden ist das „Kirch-
turmdenken“, die ILE wächst stetig 
zusammen, positive E�ekte in den 
Rathäusern und Bauhöfen und die 
gute erfahrene Resonanz der Bür-
ger. Nach umfangreicher Diskus-
sion wurden die kün�igen Hand-
lungsfelder neu besprochen und 
auch die verantwortlichen Hand-

lungsfeldbeau�ragten bestimmt. 
Das Thema „Moderne Verwal-
tung“ verantworten kün�ig Chris-
tian Mayer und Wolfgang Schwarz. 
Um das Thema „Wirtscha� und In-
nenentwicklung“ haben sich Ger-
hard Weber, Michael Klamp� und 
Michael Reitberger angenommen. 
„Lebensqualität und Regio-
nalbewusstsein“ sind die Themen 
von Dirk Rohowski und Gerhard 
Weber, das Handlungsfeld „Touris-
mus“ verantworten Robert Bauer, 
Martin Geier und Thomas Straßer.
Der Name „ILE Sonnenwald“ war 
am Anfang von allen Beteiligten 
als sinnvoll erachtet worden. Zwi-
schenzeitlich gibt es aber viele 
Aktivitäten in der ILE, die bereits 
unter dem Titel „Heimatviertel“ 
dargestellt werden:  Dazu gehö-
ren das ILE-Gebiet, die Genos-
senscha� und Einzelthemen im 
Tourismus. Deshalb wird in der öf-
fentlichen Wahrnehmung und im 
internen Gebrauch immer häu�ger 
von „Heimatviertel“ gesprochen. 
Daher wurde beschlossen die 
Umbenennung in „ILE Heimat-
viertel“ in die Wege zu leiten.

Interessante Neuigkeiten, Grund-
lagen der Zusammenarbeit, 
Zielsetzungen, Vorgehenswei-
sen und auch Fördermöglich-
keiten gab es zu hören von Sven 
Päplow vom Amt für Ländli-
che Entwicklung Niederbayern.

Für die Moderation sorgte Gero 
Wieschollek, der einen kurzen 
Sachstand lieferte ebenso wie ILE-
Geschä�sführer Klaus Repper. 

Die Bürgermeister trafen sich 
zu einem Workshop um die 
positive Entwicklung der ILE 
Sonnenwald für die kommen-
den Jahre in die Wege zu leiten.

Text: Bianca Nickl
Foto: Dirk Rohowski

Handlungsfelder erarbeitet für eine erfolgreiche Zukun�

Gemeinscha�liches Denken und über den „Teller-
rand hinweg-Blick“ prägen alle ILE-Zusammen-
schlüsse. Die ILE Regionalimpuls verschlug es vor 
kurzem zu einem Tre�en nach Auerbach. Herzlich 
willkommen geheißen wurden die Bürgermeis-
ter der Kreisstadt Regen, der Stadt Viechtach, Stadt 
Zwiesel, des Marktes Ruhmannsfelden und der Ge-
meinde Bernried von Bürgermeister Gerhard Weber.  
Als Ort des Austausches und der Beratung wurden 
die ehemaligen Räume des Kirchenwirtes genutzt.  
Sehr interessiert zeigten sich die Gäste auch 

am Konzept der Dor�adenbox, hier wur-
de das regionale und hochwertige Angebot so-
wie die kontaktlose Handhabung begutachtet.

ILE Regionalimpuls zu Gast in Auerbach

Text: Bianca Nickl/Foto: Bgm. Gerhard Weber

ILE
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Infos aus dem Heimatviertel

Wirtschaftsförderung zu Gast in Auerbach
Auch die Gewerbe-Pro�s der Stadt Deggen-
dorf haben bereits Interesse an dem Konzept der 
Heimatviertel-Dor�adenbox in Auerbach gezeigt. 

Eine Abordnung der Wirtscha�sförderung um An-
dreas Höhn besichtigte den Auerbacher Spezialitä-
ten-Laden und ließen sich von Bürgermeister Ger-
hard Weber und Rainer Brandl, „Box-Fachmann“ 
aus Pfarrkirchen, die Funktionsweise des digital 
und ohne Personal betriebenen Ladens erklären.

Positiv überrascht vom Konzept, der Präsentati-
on der Waren, dem umfangreichen Angebot und 
der guten Resonanz der Käufer können sich die 
„Städterer“ durchaus vorstellen einen eher abgele-
genen Stadtteil mit solch einer Box aufzuwerten. 

Text/Foto: Bianca Nickl

Bild (v. l.): Rainer Brandl, Nicola Baranyai-Döring 
und Vanessa Sandner (Wirtscha�sförderung), 
Bürgermeister Gerhard Weber und Andreas Höhn

Deggendorf interessiert an Dor�adenbox

Folgen Sie uns auf Facebook:  @https://www.facebook.com/webersanitaerundheizungstechnik    

Folgen Sie uns auf Instagram: @weber_sanitaer_heizungstechnik
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Neues aus dem Kindergarten

Buchstaben, Wörter und Bücher begreifen und sich dafür begeistern

Im März besuchte uns die 1. Klasse der Grund-
schule Auerbach im Kindergarten. Gemeinsam 
mit den Vorschulkindern wurden an verschiede-
nen Stationen Buchstaben nachgespurt, gelegt, 
geschrieben, Laute zugeordnet und bestimmt. 
Dabei bildeten je ein Schulkind und ein Vorschul-
kind ein perfektes Team. Der eine las die Aufga-
ben vor und gemeinsam wurden die Übungen 
erledigt. Zum Abschluss bekam jedes Kind eine 
Buchstabenmedaille und leckere Buchstaben zum 
Naschen.                           Texte/Fotos: Elisabeth Lex

Die Vorschulkinder dur�en zusammen mit dem 
Büchereiteam den Büchereiführerschein absol-
vieren und sich „Bib�t“ – Fit für die Bücherei ma-
chen. Dabei lernten sie den sorgsamen Umgang 
mit dem Buch, sie lernten verschiedene Arten von 
Büchern kennen   z. B. Bilderbuch oder Sachbuch 
und sie stellten gemeinsam Regeln für den Auf-
enthalt in einer Bücherei auf. Wir bedanken uns 
ganz herzlich beim ganzen Büchereiteam für die 
Organisation und die tollen Ideen, die sie mit den 
Kindern umgesetzt haben. 

Buchstabenrally im Kindergarten Büchereiführerschein



In Projekten bei uns im Kindergarten lernen Kinder, 
dass Gesehenes nicht immer der Realität entspricht 
und nicht alles geglaubt werden darf, was man sieht. 
So lernten die Kinder vom Bauzimmer z. B. beim 
„Superhelden-Projekt“ ihre eigenen Stärken und Fä-
higkeiten kennen. Außerdem machten Sie Fotos mit 
der „Greenscreen-Wand“, mit der man Fotos von Kin-
dern auf andere Hintergründe „zaubert“. So „�ogen“ 
die Kinder mit selbstgebastelten Superheldenum-
hängen durch die eigens gestaltete Superheldenwelt. 
Die Vorschulkinder des Bauzimmers überleg-
ten sich eine selbsterfundene Superheldenge-
schichte, malten Bilder dazu und stellten diese 
zusammen mit dem Text im Kindergarten aus. 

Außerdem wurde die Geschichte mit Geräu-
schen aus der App „Audio-Adventure“ be-
arbeitet, in einen QR Code eingefügt und 
in das Portfolio der Kinder eingehe�et.  
                Text/Fotos: Elisabeth Lex 
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Neues aus dem Kindergarten

Medienkompetenz im Kindergarten
Medien sind in der Alltagswelt der Kinder heutzutage nicht 
mehr wegzudenken. Fast alle Erwachsenen verfügen über Han-
dys, Tablets mit unterschiedlichsten Spielen für Kinder und 
Erwachsene. Immer mehr Eltern arbeiten am PC im Homeof-
�ce. Am Fernseher können über Net�ix und Co. Lieblingsse-
rien rund um die Uhr angesehen werden. Diese Entwicklung 
verändert auch den Alltag der Kinder. Daher ist es uns bereits 
im Kindergarten sehr wichtig, dass die Kinder von klein auf 
lernen, dass Tablets als „Werkzeug“ und nicht als Spielzeug 
genutzt werden sollen. In Projekten und bei der Portfolio-
arbeit binden wir daher die Kinder und das Tablet mit ein.

Beim Fotogra�eren von Bauwerken und anderen Kindern 
können die Kinder selbstständig und nach Absprache und 
Einhaltung klarer Tabletregeln das Gerät benutzen. Jedes 
Kind hat ein „Recht auf sein eigenes Bild“ d.h. jeder muss 
erst gefragt werden, ob er fotogra�ert werden möchte und 
ob das Foto verwendet werden darf. Uns ist es sehr wich-
tig, dass auch Eltern an Festen und Au�ührungen daran 
denken, gemachte Bilder nur für private Zwecke zu nutzen 
und diese nicht in den sozialen Medien verö�entlichen. Auf 
YouTube gibt es hierzu einen interessanten Link, was pas-
sieren kann, wenn Fotos und Videos, ohne diese zu hinter-
fragen, im Netz verö�entlicht werden: https://www.you-

tube.com/watch?v=bu-fR8nrwjs „Nachricht von Ella“.

Auf der Seite „Medien Kindersicher“ https://www.medien-kindersicher.de/startseite können Sie auch zu 
Hause ihre Medien auf Sicherheitseinstellungen überprüfen. 

Ab sofort Anmeldung für das neue Kindergartenjahr 2025/26 möglich.
www.kindergarten-auerbach.de oder telefonisch: 09901-3466

h t t p s : / / q r . m e -
q r . c o m / d e / m u -
s i c / l 8 N e k 5 D r
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Neues aus der Schule

Die 3. Klasse beschä�igte sich 
über mehrere Wochen hinweg 
im Heimat- und Sachunter-
richt mit dem Thema „Feuer“. 
Natürlich stand als krönender 
Abschluss ein Besuch im Au-
erbacher Feuerwehrhaus an.
Kommandant Josef Maier sowie 
die Feuerwehrmänner Simon 
Spannmacher und Michael Nagl 
erwarteten die Kinder bereits. 
Zuerst wurde das Löschgruppen-
fahrzeug samt Ausrüstung unter 
die Lupe genommen. Viele Kin-
der dur�en die Rettungsschere 

und den Spreizer bedienen, die 
besonders bei Verkehrsunfällen 
gebraucht werden. Auch z.B. das 

Notstromaggregat, die Schläuche 
und Hohlstrahlrohre wurden ge-
zeigt, erklärt und natürlich aus-
probiert. Viele Schülerinnen und 
Schüler trauten sich, einmal selbst 
mit der Wasserspritze zu sprit-
zen. Größtes Highlight war je-
doch, als alle Kinder zum Schluss 
mit dem Feuerwehrauto zurück 
an die Schule fahren dur�en.
Wir bedanken uns herz-
lich bei den Feuerwehrmän-
nern für diesen informati-
ven und lehrreichen Besuch!

Am Tag vor den Faschingsferien feierten alle 
Schulkinder und die Schulanfänger des Kin-
dergartens Auerbach zusammen Fasching.
Gestartet wurde in der Turnhalle mit Tänzen und 
einer Polonaise. Danach konnte man an verschiede-
nen Stationen basteln, malen, sporteln, Musik ma-
chen und hören oder ein Faschingskino besuchen.
Herzlichen Dank an unseren Elternbeirat für das 
Popcorn und die Verp�egung mit Süßigkeiten!

3. Klasse zu Besuch bei der FFW Auerbach

Fasching im Schulhaus

#bauchgefühl – Ein Medienpräventionsprojekt
Das Präventionsprojekt #bauch-
gefühl mit dem Sozialpädagogen 
Patrik Stemmer gab den Kindern 
der 3. und 4. Klasse interessante 
Einblicke und Tipps zum kon-
trollierten Umgang mit neuen 
Medien, z.B. wenn es um die 
Sinnha�igkeit von Altersgren-
zen bei Medien geht oder dar-
um Kettenbriefe zu erkennen.
Da die Nutzung digitaler Medien, 
darunter vor allem der Gebrauch 
von Handys, Tablets und Spiele-
konsolen, immer mehr in den Fo-
kus der Schülerinnen und Schüler 
rückt, ist es auch für Schulen un-

umgänglich, sich mit diesem The-
ma auseinanderzusetzen. Herr 
Stemmer zeigte auf anschauliche 
und schülerorientierte Weise die 
Gefahren, aber auch Möglichkei-
ten, welche die digitale Welt mit 
sich bringt. Ausgangspunkt bei 
Problemen der Kinder in der digi-
talen Welt ist das Bauchgefühl, das 
instinktiv den richtigen Weg weist. 
Sollten doch Unsicherheit au�re-
ten, helfen Erwachsene gerne wei-
ter. Das Programm #bauchgefühl 
ist ein Präventionsprogramm für 
Schulen des Suchtpräventions-
Vereins im Landkreis Deggendorf.

Beim darau�olgenden Eltern-
abend „Kinder und Smart-
phones“ gab Herr Stemmer 
interessierten Eltern wertvol-
le Tipps zum sicheren und ver-
antwortungsbewussten Umgang 
von Apps und Smartphones.
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Neues aus der Schule

Der Auerbacher Dor�runnen an 
der Einfahrt zur Berginger Stra-
ße bekommt jedes Jahr zu Ostern 
von den Damen der Frauenge-
meinscha� eine wunderschöne 
Osterkrone aufgesetzt. Da die bis-
herigen Eier dieser Krone von der 
Sonne ausgeblichen sind, hatte die 
Vorsitzende Christine Stangl die 
Idee, mit den Schulkindern neue 
Eier zu gestalten. Unsere Handar-

beits- und Werklehrerinnen Eva 
Brandl und Susanne Holler hatten 
die Idee mit dem Marmorieren. 
So kamen rechtzeitig vor Ostern 
Gabi Fiedler, Andrea Weber und 
Gerlinde Grill von der Frauen-
gemeinscha� an die Grundschu-
le und unterstützten eine Werk-
gruppe der Viertklasskinder beim 
Marmorieren. Vielen Dank für 
diese tolle Gemeinscha�saktion!

Herr Charamsa und Herr Bor-
denave vom Gymnasium Niede-
ralteich wollten unseren Schüle-
rinnen und Schülern Lust darauf 
machen, selbst ein Instrument zu 
erlernen. Sie stellten den Kindern 
verschiedenes Schlagwerk und das 
Saxophon vor. Die Djembe und 
die Cachon wurden von Herrn 
Charamsa beim Schlagwerk he-

rausgegri�en. Die Kinder durf-
ten auch �eißig mitklatschen und 
-singen. Herr Bordenave brachte 
den Schülerinnen und Schülern 
das Alt-Saxophon näher. Einige 
Kinder dur�en auch probieren, 
ob sie dem Instrument einen Ton 
entlocken können. Das klapp-
te natürlich nach so guter Er-
klärung bei allen hervorragend!

Ostereier marmorieren mit der Frauengemeinscha�

Instrumentallehrer des St.-Gotthard-Gymnasiums zu Gast

Texte/Fotos: Annemarie Vogl
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Neues aus den Vereinen

In der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Frauengemein-
scha� Auerbach im Gasthaus „Zur 
Säge“ standen wieder Neuwahlen 
an. Dabei ergaben sich einige Än-
derungen in der Vorstandscha�.
Vorsitzende Christine Stangl 
hieß 66 Mitglieder sowie den 
1. Bürgermeister Gerhard We-
ber und Kaplan Peter Bosanyi 
herzlich willkommen. Dabei be-
dankte sich Christine bei beiden 
für die stets angenehme Zusam-
menarbeit und die große Unter-
stützung durch die Gemeinde.
Erfreulicherweise sind im Laufe 
des vergangenen Jahres 12 neue 
Mitglieder zur Frauengemeinscha� 
hinzugekommen. Diese wurden 
herzlich in unserem Verein begrüßt.
In kurzer Stille gedachten wir 
unseren drei verstorbenen 
Mitgliedern zum Abschied.
Aktuell besteht die Frauenge-
meinscha� aus 137 Mitgliedern.
Schri�führerin Julia Weber erstat-
tete Bericht über die zahlreichen 
Aktivitäten im abgelaufenen Ver-
einsjahr, wie die Aus�üge nach 
Metten und Linz, die Bastelarbei-
ten für die verschiedenen Verkäufe 
und das Schmücken der Kirche zu 
einigen Anlässen, wie Erstkommu-
nion, Erntedank und Weihnachten.
Schatzmeisterin Gertraud We-
ber gab in ihrem Kassenbericht 

den anwesenden Mitgliedern 
eine Übersicht über die Finanzen 
des Vereins. Im Laufe des letz-
ten Jahres wurden knapp 7.000 
Euro an unterschiedliche ge-
meinnützige Zwecke gespendet.

Neuwahlen

Bei den anstehenden Neuwahlen 
wurde Christine Stangl einstimmig 
als Vorsitzende wiedergewählt.
Die zweite Vorsitzende Brigitte 
Kribitzneck trat ihr Amt an An-
drea Weber ab, Schatzmeisterin 
Gertraud Weber übergab an Anita 
Schuster. Auch Schri�führerin Julia 
Weber verließ die Vorstandscha�, 
ihr folgt Gabi Fiedler nach. Zu Bei-
sitzerinnen wurden Rita Biallas, 
Birgit Filler, Gerlinde Grill, Sonja 
Kufner, Anna-Maria Schosser und 
Alexandra Wittenzellner gewählt. 
Das Amt der Kassenprüferinnen 
üben von nun an Martina Wein-
berger und Elisabeth Weiderer aus.
Fahnenträgerinnen sind Ma-
ria Weber und Renate Martin.

Die Neuwahlen wurden von Bür-
germeister Gerhard Weber ge-
leitet, der sich bei den Verant-
wortlichen des Vereins für die 
geleistete Arbeit und das uner-
müdliche Engagement bedankte.
Kaplan Peter Bosanyi dankte der 

Frauengemeinscha� Auerbach 
für ihr segenreiches Mitwirken.

Ehrenmitglieder ernannt

Abschließend wurden zwei au-
ßergewöhnliche Frauen zu 
Ehrenmitgliedern ernannt.
Die Frauengemeinscha� Auer-
bach möchte sich damit ganz be-
sonders bei Rosmarie Seeböck 
für 40 Jahre Engagement in der 
Vorstandscha� bedanken. Als 
„Bastelbeau�ragte“ kümmerte 
sich Rosmarie liebevoll um die Be-
scha�ung, Sortierung und Au�e-
wahrung des gesamten Materials. 
Sie stellt dem Verein private Räu-
me als Bastelstube zur Verfügung 
und strickte unermüdlich unzäh-
lige Wollsocken für den Verkauf.
Ebenso können wir uns gar nicht 
genug bedanken bei Gertraud 
Weber, für sagenha�e 33 Jahre 
als Schatzmeisterin der Frauen-
gemeinscha� bzw. des Frauen-
bundes. Gertraud hat in den ver-
gangenen Jahren jede freie und 
wohl auch nicht freie Minute für 
den Verein geopfert. Kränze bin-
den, Blumenschmuck vorbereiten, 
die Organisation von Veranstal-
tungen und Aus�ügen, Einkäufe 
und vieles mehr erledigte Ger-
traud voller Energie und Ausdauer.

Text/Fotos: Andrea Weber

Ernennung von Ehrenmitgliedern und Neuwahlen der Frauengemeinschaft

Die neu gewählte Vorstandscha� Die Vorstandscha� mit Ehrenmitgliedern
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SV Auerbach besucht Grundschule

30

Neues aus den Vereinen

James Barton und Dominic Riedl besuchten die Grund-
schule Auerbach und organisierten zum ersten Mal  eine 
besondere „Fußball-Sportstunde“ für alle Klassen, um 
den Kindern die Freude am Ballsport näherzubringen.
Die Begeisterung der Schülerinnen und Schüler war rie-
sig, und es war eine rundum gelungene Aktion. Aufgrund 
des großen Erfolgs plant der SV, solche Sporttage auch in 
Zukun� regelmäßig durchzuführen und bedankte sich 
herzlich bei der Grundschule für die großartige Zusam-
menarbeit.           Text: Michael Martin/Foto: Grundschule 

Kaum ist die Wintersaison vor-
bei und die Winterbretter wohl 
verstaut, startet die Abteilung Ski 
des ASV Loh in die Sommerpla-
nung. Die Ganzjahressparte hat 
nicht nur im Winter ein tolles 
Programm. Die Nordic Walking-
touren, organisiert von Evi Ebner, 

sind seit über 20 Jahren fester Be-
standteil im Sommer. Die Touren 
sind jeden Mittwoch, außer an 
Feiertagen. Tre�punkt ist wahl-
weise der Sportplatz in Loh oder 
der Wanderparkplatz in Auerbach. 
Außerdem bietet die Sparte Ski 
wieder Familienradtouren, Kin-

dermountainbiketouren und Wan-
derungen für die ganze Familie an.

Infos dazu auf der Website des  
ASV Loh: www.asv-loh.de

Text: Stefan Markl

Sommerprogramm ASV Loh, Abteilung Ski
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Aufstieg der Eisstockschützen in die Bayernliga

Neues aus den Vereinen

Der ASV Loh hat es gescha�: Die 
Eisstockschützen um Josef Ritzin-
ger sen., Josef Ritzinger jun., Mar-
kus Niebauer und Fabian Hartl, 
konnte sich in Regen und De-
ggendorf an zwei Spieltagen in der 
Bezirksoberliga West erfolgreich 
gegen EC Oberhausen und ESC 
Frontenhausen durchsetzen und 
in die Bayernliga Nord aufsteigen. 
Mit einer souveränen sehr starken 

Mannscha�sleistung und mit der 
Unterstützung der Reservespieler 
und der mitgereisten Fans, konnte 
der ASV Loh die Hinrunde auf ei-
nem schwierigen Eis in Regen mit 
22 Punkten auf Platz 2 abschlie-
ßen. In der Rückrunde in Deggen-
dorf konnte das Team um Josef 
Ritzinger den zweiten Platz, mit 
einer nicht weniger starken Mann-
scha�sleistung mit am Ende 41:13 

Punkten auf dem Konto, verteidi-
gen. „Es war eine sehr starke und 
ausgeglichene Meisterscha�, die 
volle Konzentration abverlang-
te und auch o� das Quäntchen 
Glück benötigte“, so Ritzinger. 
Der Aufstieg wurde im Vereins-
heim in Loh gebührend gefeiert.

Text/Foto: Stefan Markl 

Mobil: 0171 510 40 63

www.estrobau.de

Email: info@estrobau.de

www.facebook.com/estrobau

Mobil: 0171 510 40 63

www.estrobau.de

Email: info@estrobau.de

www.facebook.com/estrobau

Estrobau Auerbach e.K.

Xaver- Simmet- Str. 6

94530 Auerbach

Tel: 09901 / 2273

Estrobau Auerbach e.K.

Xaver- Simmet- Str. 6

94530 Auerbach

Tel: 09901 / 2273

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Estriche
• Thermowhite

• Fließestrich

• Schnellestrich

• Klimaestrich

• Dünnestrich

Sonderkonstruktionen
•  Turbolight- Systemboden

•  Dünnschicht- Fußbodenheizung

  wie: Praski,  Uponor,  Kermi,                

Bekotec- Therm, uvm...

•  Fußbodensanierung

Bodenbeläge:
• Mineralische Spachtelböden

• Designböden

• 3D Böden

• Steinteppich

• Industriebeschichtungen

Grund zur Freude hatte der ASV Loh um (v.l.) 
Stefan Markl, Markus Niebauer, Josef Ritzin-
ger jun., Josef Ritzinger sen., Fabian Hartl 
und Florian Spann, die nach spannenden 
Duellen in die Bayernliga Nord aufsteigen.



Neues von den Senioren

Osterfeier beim Seniorenclub Loh

32

Etwas vorgezogen wurde beim 
Seniorenclub Loh ein kleines Os-
terfest gefeiert. Beim April-Tref-
fen hat Organisatorin Elsa Baier 
eine wunderbare „Osterbrotzeit“ 
vorbereitet. Liebevoll war der 
Tisch dekoriert, auf jedes Mit-
glied wartete ein kleiner Osterha-
se aus Brezenteig, der ein buntes 
Osterei beinhaltete. Zu den Bre-
zen wartete ein reichhaltiges Buf-
fett, was keine Wünsche überlies.
Einmal im Monat tre�en sich 
die Senioren aus und rund 
um Loh im Gemeinscha�s-
raum des Bürgerhauses. 
Wichtig in der gemütlichen Run-
de, zu der aktuell immer knapp 20 

Bürger kommen, ist der zwanglose 
Austausch, der Ratsch über Ak-
tuelles und auch über alte Zeiten.
Meist darf bei den Tre�en auch 
Seniorenbeau�ragter Michael 
Baumgartner begrüßt werden.
Unterstützt wird Elsa Bai-
er bei größeren Aktionen 
von Tochter Ingrid Resch.

Der Seniorenclub in Loh tri� 
sich immer am ersten Mittwoch 
im Monat, die Termine sind 
auch im Veranstaltungskalen-
der zu �nden. Interessierte sind 
herzlich willkommen, eine Al-
tersbegrenzung gibt es nicht.

Text/Foto: Bianca Nickl
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Neues vom VDK

Über die vielfältigen Hilfsdienste der Malteser wur-
den die Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Auerbach 
bei ihrer Jahreshauptversammlung informiert. Ge-
tro�en haben sie sich dazu im Gasthaus „Zur Säge“. 

Nach den unterschiedlichen Berichten über das ver-
gangene Vereinsjahr stellte Malteser-Außendienst-
mitarbeiter Harald Schlapps die verschiedenen Mög-
lichkeiten vor, die die Hilfsorganisation anbietet, 
damit Senioren möglichst lange und selbstbestimmt 
in ihren eigenen vier Wänden bleiben können.

Dazu gehört ganz maßgeblich der Hausnotruf der 
Malteser, der Sicherheit gibt, dass bei einem Notfall 
schnellstmögliche Hilfe verständigt wird. Eindrucks-
voll wurde dies bei einem Testnotruf demonstriert. 

Um nicht mehr selber kochen und einkaufen zu müssen, 
bietet der Malteser Menüservice abwechslungsreiche, 
frische und nahrha�e Speisen, die gegen eine geringe 
Gebühr ins Haus geliefert werden. Bei einer Auswahl 
von über 200 Gerichten dür�e für jeden Geschmack 
etwas dabei sein. Die VdK-Mitglieder konnten sich da-
von bei einem Blick in die Menükataloge überzeugen.

Informationen über viele andere Aktivitäten der Mal-
teser, wie etwa die Erste-Hilfe-Ausbildung, den Fahr-
dienst, die Patenscha�en oder ehrenamtliche Ange-

bote der Malteser rundeten den nach Meinung der 
Zuhörer kurzweiligen und sehr informativen Teil der 
Veranstaltung ab, wobei auch geschichtliche Hinter-
gründe über den Malteser-Orden Interesse hervorrief.

Auerbachs Bürgermeister Gerhard Weber (links) 
sowie der VdK-Kreisgeschä�sführer Helmut Plenk 
(rechts) bedankten sich bei Harald Schlapps für 
die vielen Informationen und versicherten für die 
Zukun� weiterhin eine gute Zusammenarbeit. 

Text: Harald Schlapps/Bianca Nickl
Foto: Bgm. Gerhard Weber

Malteser-Hilfsdienst bietet Unterstützung im Alter

Ihr starkes Team rund um Ihre Sicherheit.

Pfarrerfeld 3 · 94530 Auerbach · Tel. 09901 200 65 00

info@behammer.vkb.de · www.behammer.vkb.de

Generalagentur Manfred Behammer

Ob Unfall-, Kranken-, Haftp昀氀ichtversicherung oder Altersvorsorge –  
wir sind Ihr kompetenter Partner vor Ort und beraten Sie gerne.

Manfred 

Behammer

Marina 

Kölbl
Lukas  

Niedermeier

Andrea

Bentaleha

Anfragen gerne überWhatsApp09901 200 65 00
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Hans Hartl - ein gemeinnütziges Vorbild
Einen großen Dank richtete Bürgermeister Gerhard Weber vor kur-
zem an Hans Hartl von Farben Hartl aus Loh. So hat er in letzter Zeit 
die „ASV Loh Turnmäuse“ mit neuen farbigen T-Shirts ausgestattet. 
Optisch als �otte „Jung-Turner“ des ASV zu erkennen, turnen und �it-
zen diese beim Mutter-Kind-Turnen durch die Grundschulturnhalle.
Weiter hat Hans Hartl ganz uneigennützig und ohne viel Au�ebens die 
Dor�adenbox farblich in einen ansehnlichen Einkaufsladen verwandelt. 
Dies sind nur zwei Beispiele seiner praktischen, zugreifen-
den und tatkrä�igen Unterstützung. Im vergangenen Jahr hat-
te er bereits schnell und ohne es zu erwähnen das Friedhofs-
tor in Loh von Rost befreit und ihm wieder zu Glanz verholfen.
Vielen Dank für die jeweilige Unterstützung – die ganze Gemeinde pro-
�tiert von solchen Vorbildern in Sachen gemeinnützigem Engagement!

(v.l.): Hans Hartl und Bgm. Gerhard Weber bei den „Turnmäusen“ des 
ASV Loh.           Text/Fotos: Bianca Nickl

Übrigens: 
Das Mutter-Kind-Turnen der 
„ASV Loh Turnmäuse“, ge-
leitet von Julia Markl, �ndet 
immer montags statt. Herz-
lich willkommen sind Kinder 
von 1 bis 6 Jahren, bis zu 20 
Kinder können sich hier wö-
chentlich nach Herzenslust 
austoben. Als Begleitung kön-
nen entweder Mutter, Vater, 
Oma oder Opa mitkommen.

Dank APPOTHEKE kann man die E-Rezepte mit dem  
Handy direkt einlösen, online bestellen und sicher bezahlen.
Die verordneten Medikamente kann man entwe-
der in der Rohrberg-Apotheke abholen oder wer-
den von Montag bis Freitag nach Hause geliefert.
Für ausgedruckte Rezepte be�ndet sich in der Nähe des Ein-
gangs zur Arztpraxis in Auerbach ein Postkasten, hier können die 
Verordnungen eingeworfen werden. Dieser wird täglich geleert.

von 1.3.2025 bis 31.12.2025 wird die Rezeptsammelstelle betreut. 
 
Abholzeiten sind:  Montag bis Freitag   um 11.30 Uhr und um 17.30 Uhr. 
Auslieferung ist jeweils am Folgetag nachmittags. Bestellungen 
am Freitag bis 11:30 Uhr werden noch am Nachmittag beliefert.  
Am Samstag und Sonntag ist kein Lieferdienst. In dringen-
den Einzelfällen wenden Sie sich bitte direkt an die Apotheke! 
 
 
 

Infos der Rohrberg-Apotheke:

Apotheken- Service in Auerbach

Tel: 09901 806  
rohrberg-apotheke@t-online.de 

Fax: 09901 2781 
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 

und 14.00 - 18.00 Uhr  
Samstag 8.00  - 12.00 Uhr 

Standort:
Deggendorfer Str. 3, 94491 

Hengersberg 
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Fliesen Geiss GmbH & Co. KG

Utting 2 · 94530 Auerbach

Telefon 09904 1349

o昀케ce@昀氀iesen-geiss.de
www.昀氀iesen-geiss.de
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Neues von den Vereinen

Mit   der Jahreshauptversammlung   ist der OGV Auerbach   aus   dem Winterschlaf erwacht.
Die Vorsitzenden Manuela Tremml und Barbara Schmid gaben einen Fotorückblick auf 
die vielfältigen Termine im vergangenen Jahr sowie einen Ausblick auf die für heuer 
geplanten Aktivitäten. Anschließend referierte die Kräuterpädagogin Angela Eiblmei-
er zum Thema „Wilde Kräuter-wilder Genuss“. Hier wurden viele Wildkräuter und de-
ren Verwendung vorgestellt. Die Zuhörer wurden mit kreativen Rezepten versorgt. Der 
Brennnesselkuchen mit Schmand wurde bereits am darau�olgenden Tag ausprobiert. 

Der traditionelle Baumschneide-
kurs fand bereits vor Kurzem in 
Mapferding auf der Streuobstwie-
se der Familie Wandinger statt.
Als Lehrer begrüßte Vorsitzende 
Barbara Schmid den Pomologen 
Helmut Weber, den Baumwart 
Andreas Hackl und Ehrenvor-
sitzenden Josef Nagl. Die Baum-
schneide-Pro�s erklärten im 
theoretischen Teil unter ande-
rem die Grundlagen des Obst-
baumschnitts, Ausbildung der 
Drei-Ast-Krone, Werkzeugkun-
de und biologische Grundlagen.
Anschließend ging es im prakti-
schen Teil um den Erziehungs-

schnitt von jungen Obstbäumen in 
den ersten sieben Jahren nach der 
P�anzung sowie den Schnitt alter 
vergreister Bäume. Mit großem In-
teresse folgten die Teilnehmer, die 

sogar aus dem Nachbarlandkreis 
kamen, den Ausführungen und 
Praxistipps der Fachkundigen.
 

Text/Fotos: Barbara Schmid

Für Kinder:
Garten- und naturpädagogische Angebote in unserer Kindergruppe 
„Die kleinen Gärtner“ für Kinder im Alter von ca. 6-13 Jahren.
Bei der letzten Gruppenstunde wurden Osternester gebastelt, das Hoch-
beet im Pfarrgarten neu bep�anzt und genügend Zeit zum Spielen und 
Brotzeitmachen war natürlich auch noch.

Die nächsten Termine der „Kleinen Gärtner“:
03.05. 08.30 Uhr Pfarrgarten P�anzen�ohmarkt (Verkaufsstand)
07.06.  14.30 Uhr Pfarrstüberl (Hexe für Sonnwendfeuer)
20.06.  19.00 Uhr Gemeindestadl Sonnwendfeuer (Fackelzug)
19.07.  14.30 Uhr Pfarrstüberl (Sommergruppenstunde)

Baumschneidekurs

Der OGV Auerbach freut sich jederzeit über neue Mitglieder und bie-
tet für Gartenfreunde, Gartenerfahrene und Familien ein buntes Programm. 
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Jahresprogramm des Obst- und Gartenbauvereins

So erreichen Sie uns:
Barbara Schmid 09904/ 811 97 75
Manuela Tremml 09901/ 37 28
per E-Mail:  ogv.auerbach@gmail.com

Unsere geplanten Veranstaltungen im Jahr 2025: 
Samstag, 03.05.2025 ab 9.00 Uhr P�anzen�ohmarkt am Gemeindeparkplatz

Freitag, 09.05.2025 ab 15.30 Uhr Kräuterwanderung (mit Anmeldung)
Freitag, 20.06.2025 ab 19.00 Uhr Sonnwendfeuer im Gemeindestadl, Auerbach

Samstag, 01.08.2025 Aus�ug zur Landesgartenschau Furth im Wald (mit Anmeldung)

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

Wos is nur loas mit unsrer Wejt?  
Wos is des für a Zeit?

Ois draht se nur um Macht 
und Gejd und wo bleibt 

d’Menschlichkeit?

Wos is nur loas mit unserm Land? 
S’gibt soi vej Hass und Streit!

Wo bleibt do s’Hirn und 
da Verstand und wo bleibt 

d’Menschlichkeit?

Wos is nur loas mit unserm Ort? 
Wer nimmt se na de Zeit,

für Kirch, Gemeinde, Spiel und 
Sport und für die Menschlichkeit?

Wos is nur loas in unserm Haus? 
Wir samma ja so gscheit,

doch geht sie wirkli ein und aus 
bei uns, die Menschlichkeit?

Wos is nur loas toif drin in mir?
Bin I denn a bereit

für Frieden, Freud und für des 
„wir“ und für die Menschlichkeit?

Wos is nur loas mit unsrer Erd? 
Uns bleibt nimmer vej Zeit,

drum schaut’s das rundum 
Frieden werd mit Liab und  

Menschlichkeit!

Menschlichkeit von Hans Mader
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Wir suchen
Fliesenleger

m/w/d

Fliesen Zettl GmbH & Co. KG
Gewerbedorf 13
94551 Hunding 
 

HANDEL

VERLEGUNG VON FLIESEN UND NATURSTEINE

       IM INNEN- UND AUSSENBEREICH

FLIESENAUSSTELLUNG

KÜCHENPLATTEN

GRABDENKMÄLER

GRABMALZUBEHÖR

BESCHRIFTUNG VON NATURSTEIN & GRABSTEIN

Seit Mitte 2024 haben wir unsere Firma mit
einen Steinmetzmeister verstärkt und haben uns
dadurch zusätzlich im Bereich Natursteine und
Grabdenkmäler spezialisiert.

+49 (0)9904 846912
Info@fliesen-zettl.de
www.Fliesen-Zettl.de
Fliesen.Zettl

ÖFFNUNGSZEITEN 
BÜRO:
Mo. - Fr.: 8:00-12:00 Uhr

TELEFON: 
Mo. - Fr.:  8:00-17:00 Uhr 
Samstag: 8:00-12:00 Uhr

AUSSTELLUNG:
Mo. - Do.: 8:00-12:00 Uhr
Freitag:     8:00-17:00 Uhr
Samstag:  8:00-12:00 Uhr

Beratungstermine können 
auch jederzeit außerhalb
der Öffnungszeiten
vereinbart werden. 

N
E
U
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Veranstaltungskalender

Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 

      

Mai 2025         

Do. 01.05.25 07:00 Pfarrei Bittgang Pfarrkirche Auerbach 

Do. 01.05.25 09:00 FSV Loh Maibaumaufstellen Dorfschänke Loh 

Do. 01.05.25 ab 11:00 

KSV Auerbach/FFW Auerbach/SV 

Auerbach/Schützenverein/Kindergarten Maibaumaufstellen Rathausplatz 

Sa. 03.05.25 09:00 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach Pflanzenflohmarkt Rathausplatz 

Sa. 03.05.25 16:00 FFW Engolling Maifest Feuerwehrhaus 

Mo. 05.05.25 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Maiandacht  Kapelle Schattenberg 

Di. 06.05.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 06.05.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

Turnen mit anschl. 

Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 07.05.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Mi. 07.05.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Fr. 09.05.25 15:30 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach Kräuterwanderung in Konrading (mit Voranmeldung) 

Fr. 09.05.25 19:00 ASV Loh, Abt. Fußball Jahreshauptversammlung Vereinsheim ASV Loh 

Fr. 09.05.25 19:00 Orgelbauförderverein Halbmeile 

Drasch Monika mit  

„Theatrum Sacrum" 

 

Pfarrkirche Seebach 

Mi. 14.05.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 15.05.25 19:00 Pfarrei Gottesdienst Kapelle Engolling 

Fr. 16.05.25 19:00 ASV Loh, Abt. Eisstock 

Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen Vereinsheim ASV Loh 

So. 18.05.25 10:00 Pfarrei Erstkommunion Pfarrkirche Auerbach 

Di. 20.05.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 21.05.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 22.05.25 19:00 Pfarrei Tag der Ewigen Anbetung Pfarrkirche Auerbach 

Do. 22.05.25 20:00 Pfarrei 

Andacht  

Tag der Ewigen Anbetung Pfarrkirche Auerbach 

So. 25.05.25 11:30 SPD Ortsverein Auerbach 

Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen Gasthof "Bergwirt" 

So. 25.05.25 18:00 Pfarrei 

Maiandacht und anschl. 

Dämmerschoppen Pfarrgarten 

Mi. 28.05.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 29.05.25 04:00 Pfarrei Wallfahrt nach Bogenberg  

Do. 29.05.25 15:00 Pfarrei Gottesdienst Kirche Bogenberg 

      

Juni 2025         

Di. 03.06.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 03.06.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

Turnen mit anschl. 

Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 04.06.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 
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Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 

      

Mi. 04.06.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Fr. 06.06.25 19:00 Ohetalschützen Auerbach Schützenfest (intern) Gemeindestadl 

Sa. 07.06.25 14:30 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach Kindergruppe „Kleine Gärtner" Pfarrstüberl 

So. 08.06.25 08:30 Pfarrei Pfingstsonntag Pfarrkirche Auerbach 

Mo. 09.06.25 10:00 Pfarrei Pfingstmontag Pfarrkirche Auerbach 

Mo. 09.06.25  KSV Auerbach 

Jahrtag, Gottesdienst 10:00 Uhr, Einholung der Vereine 

08:45 Uhr bei Gasthaus "Zur Säge" 

Mi. 11.06.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do.  12.06.25 19:00 Pfarrei Fatimatag Pfarrkirche Auerbach 

Sa. 14.06.25 07:30 ASV Loh, Abt. Ski Radtour rund um den Ammersee 

So. 15.06.25 10:00 EC Schachten Auerbach Weißwurstfrühschoppen Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 17.06.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 18.06.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 19.06.25 08:00 Pfarrei Fronleichnamsprozession Pfarrkirche Auerbach 

Do. 19.06.25 

nach dem 

Gottesdienst KSV Auerbach Gartenfest Rathausplatz 

Fr. 20.06.25 19:00 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach Sonnwendfeuer Gemeindestadl 

Mi. 25.06.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Sa. 28.06.25 16:00 Gesang- u. Musikfreunde Auerbach Chorfest Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 28.06.25 19:00 ASV Loh, Abt. Fußball Sonnwendfeuer Sportgelände ASV Loh 

So. 29.06.25 06:00-10:00 Heimatviertel Kocherlball Gemeindestadl 

      

Juli 2025         

Di. 01.07.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 01.07.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

Turnen mit anschl. 

Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 02.07.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Mi. 02.07.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Fr. 04.07.25 18:00 Heimatviertel eG Open Air Rathausplatz 

Sa. 05.07.25 16:00 OCV/Kindergarten Kindergartenfest Rathausplatz 

Mi. 09.07.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Fr. 11.07.25 14:00 Grundschule Auerbach Schulfest Grundschule  

So. 13.07.25 14:00 KLJB Auerbach Eisfest Rathausplatz 

Di. 15.07.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 16.07.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

 

Veranstaltungskalender
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Veranstaltungskalender

Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 

      

Do. 17.07.25 19:00 Pfarrei Gottesdienst Oberauerbach 

Sa. 19.07.25 09:00 ASV Loh, Abt. Ski Familienradtour  

So. 20.07.25 09:30 ASV Loh, Hauptverein 

Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen inkl. 

Weißwurstfrühstück Vereinsheim ASV Loh 

Mi. 23.07.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 24.07.25 19:30 Gemeinde Bürgerversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 26.07.25 19:00 CSU Auerbach Weinfest Gemeindestadl 

Di. 29.07.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 30.07.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

      

August 2025         

Fr. 01.08.25 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Sommernachtsfest (intern) Pfarrgarten 

Sa. 02.08.25  Obst- u. Gartenbauverein Auerbach 

Ausflug zur Landesgartenschau nach Furth im Wald  

(mit Voranmeldung) 

Sa. 02.08.25 

Homepage 

ASV Loh ASV Loh, Abt. Tennis 

Mixed-Turnier mit 

Cocktailabend Tennisplatz ASV Loh 

Sa. 02.08.25 18:00 SV Auerbach Sommernachtsfest Sportgelände SVA 

So. 03.08.25 10:00 SV Auerbach Gartenfest Sportgelände SVA 

So. 03.08.25 19:00 Red Staunzn´s Auerbach Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 05.08.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

Turnen mit anschl. 

Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 06.08.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Mi. 06.08.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Di. 12.08.25 10:00-12:00 ASV Loh, Abt. Tennis Ferienprogramm Tennisplatz ASV Loh 

Di. 12.08.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 12.08.25 16:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

Eisessen mit anschl. 

Wanderung Vereinsheim ASV Loh 

Mi. 13.08.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 14.08.25 09:00 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach Kräuterbuschen binden 

Fam. Salmannsberger, 

Hötzelsberg 

Fr. 15.08.25 

Treffpunkt 

06:00 Frauengemeinschaft Auerbach Wallfahrt nach Halbmeile Rathausplatz 

Fr. 15.08.25 08:30 Pfarrei Segnung der Kräuterbuschen Pfarrkirche Auerbach 

Fr. 15.08.25 10:00 FFW Auerbach Feuerwehrfest  

Sa. 16.08.25 19:00 Pfarrei Segnung der Kräuterbuschen Filialkirche Loh 

Mi. 20.08.25 15:00-17:00 ASV Loh, Abt. Frauensport Ferienprogramm Turnhalle Grundschule 

Mi. 20.08.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 21.08.25 09:00 ASV Loh, Abt. Ski Ferienprogramm  
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Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 

      

Di. 26.08.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 27.08.25 10:00-12:00 ASV Loh, Abt. Tennis Ferienprogramm Tennisplatz ASV Loh 

Mi. 27.08.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

      

September 2025         

Di. 02.09.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

Turnen mit anschl. 

Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 03.09.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Mi. 03.09.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Sa. 06.09.25 

Homepage 

ASV Loh ASV Loh, Abt. Tennis 

Vereinsmeisterschaft 

Kinder/Jugend (Finale) Tennisplatz ASV Loh 

So. 07.09.25 13:00 ASV Loh, Abt. Frauensport Wandertag (Infos unter 09901/5477) 

Di. 09.09.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 10.09.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Sa. 13.09.25 ab 16:00 ILE Sonnenwald e.V. 

Heimatviertel Open Air mit 

"Schürzenjäger" 

Rusel  

(beim Berg Cafe Floh) 

So. 14.09.25 08:00 ASV Loh, Abt. Ski Familienwanderung  

Mi. 17.09.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Fr. 19.09.25 

Homepage 

ASV Loh ASV Loh, Abt. Tennis Schnuppertraining Tennisplatz ASV Loh 

Sa. 20.09.25 

Homepage 

ASV Loh ASV Loh, Abt. Tennis 

Vereinsmeisterschaft Damen/ 

Herren (Einzel in Turnierform) Tennisplatz ASV Loh 

Sa. 20.09.25  EC Schachten Auerbach 

Gemeindemeisterschaft 

Stockschießen Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 23.09.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 24.09.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 25.09.25 19:00 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach 

Bastelkurs 

„Herbstkranzbinden" Bürgerhaus Loh 

Fr.  26.09.25 19:30 Dorfgemeinschaft Winsing Mordsmusi aus Moos Gasthaus "Zur Säge" 

So. 28.09.25 08:30 Pfarrei 

Themengottesdienst 

Erstkommunionvorbereitung Pfarrkirche Auerbach 

Mo. 29.09.25 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Herbstkränze binden Pfarrstüberl 

      

Oktober 2025         

Mi. 01.10.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Mi. 01.10.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Do. 02.10.25 19:30 KLJB Auerbach Herbstball Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 04.10.25 19:00 Pfarrei Erntedank Filialkirche Loh 

So. 05.10.25 10:00 Pfarrei Erntedank Pfarrkirche Auerbach 

So. 05.10.25 

nach dem 

Gottesdienst Frauengemeinschaft Auerbach 

Verkauf von Herbstkränzen 

und Herbstdeko Pfarrstüberl 

 

Veranstaltungskalender
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Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 

      

Di. 07.10.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 07.10.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

Turnen mit anschl. 

Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 08.10.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Sa. 11.10.25 19:30 auf Eintritt 

Schlagergang -Schlager der 

50er bis 70er Jahre- Gasthaus "Zur Säge" 

So. 12.10.25 08:00 ASV Loh, Abt. Ski 

Herbstwanderung für 

Fortgeschrittene  

Di. 14.10.25 15:00 ASV Loh, Abt. Frauensport 

gemütlicher Nachmittag mit 

anschl. Wanderung Vereinsheim ASV Loh 

Mi. 15.10.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Sa. 18.10.25 19:30 auf Eintritt 

Liedermacher unterwegs mit 

„Brimborium" Gasthaus "Zur Säge" 

So. 19.10.25 14:00 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach Herbstwanderung mit Einkehr  

Di. 21.10.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 22.10.25 18:00 ASV Loh, Abt. Ski Power Walker Auerbach/Loh 

Sa. 25.10.25 

Homepage 

ASV Loh ASV Loh, Abt. Tennis 

Saisonabschlussfeier mit 

Siegerehrung 

Vereinsmeisterschaft Tennisplatz ASV Loh 

Sa. 25.10.25 19:30 Trachtenverein Lalling 

Schleudergang mit „Koch- 

und Buntwäsche/1. 

Programm" Gasthaus "Zur Säge" 

Fr. 31.10.25 19:30 Laienspielgruppe Auerbach 

Theateraufführung -

Premiere- 

Niederalteicher Hof, 

Hengersberg 

Fr. 31.10.25 19:30 EC Schachten Auerbach 

Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen Gasthaus "Zur Säge" 
 

 

Alle Veranstaltungen sind auf unserer Homepage unter Aktuelles/Veranstaltungskalender veröffentlicht. 

 

Mit diesem QR-Code kommen Sie direkt zum Veranstaltungskalender  
 

SI-Club Deggendorf Deutschland

InternationalSoroptimistfür Frauen
eine weltweite Stimme

veranstaltet durch 

die Soroptimistinnen 

Deggendorf

Tombola &Live-Acts

Bene昀椀zveranstaltung für 
Frauen- und Mädchen-

hilfsprojekte

Eintritt: 

2 € Spende 
(Kinder frei)

Maging 2

94541 Grattersdorf

Parkplätze vorhanden

Am 04. Mai 2025

Von 10 - 17 Uhr

Essen * Trinken * Stöbern  
& Genießen

Hofmarkt
Kunst und kreatives HandwerkKunst und kreatives Handwerk

(teils überdacht)

Veranstaltungskalender
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Kleinkunstbühne Auerbach -  

im Gasthaus „Zur Säge“

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung Preis 

     

Freitag,  

09.05.2025 19:00 

Orgelbauförderverein 

Halbmeile 

Drasch Monika mit „Theatrum Sacrum" 

in der Pfarrkirche Seebach 

 

25 Euro 

Freitag, 

26.09.2025 19:30 Dorfgemeinschaft Winsing Mordsmusi aus Moos 

 

15 Euro 

Samstag, 

11.10.2025 19:30 auf Eintritt 

Schlagergang  

-Schlager der 50er bis 70er Jahre- 

 

18 Euro 

Samstag, 

18.10.2025 19:30 auf Eintritt 

Liedermacher unterwegs mit  

„Brimborium" 

 

10 Euro 

Samstag,  

25.10.2025 19:30 Trachtenverein Lalling 

Schleudergang mit  

„Koch- und Buntwäsche/1. Programm" 

 

24 Euro 

Sonntag, 

09.11.2025 14:00 auf Eintritt Isarschiffer 

 

15 Euro 

Freitag, 

21.11.2025 19:30 

Förderverein 

Mittelschule Hengersberg 

Django Asül mit 

„Rückspiegel 2025" 

 

20 Euro 

Samstag, 

22.11.2025 19:30 

Förderverein 

Grundschule Hengersberg 

Django Asül mit 

„Rückspiegel 2025" 

 

20 Euro 

Samstag, 

29.11.2025 19:30 

Gesang- und Musikfreunde 

Auerbach 

Schleudergang mit  

„Staub- und fusselfrei/2. Programm" 

 

24 Euro 

 

Kartenkauf oder Reservierungsmöglichkeit unter: 
 

• Gasthaus „Zur Säge“ Tel.: 09901 / 6772 oder unter www.ritteressen-auerbach.de  

• Andreas Hackl Tel.: 09901 / 6397 

• Einlass ab 18:00 Uhr bei Beginn der Veranstaltung um 19:30 Uhr 

• Einlass ab 12:00 Uhr bei Beginn der Veranstaltung um 14:00 Uhr 
 

 Welcher Verein möchte als Veranstalter einen Abend übernehmen? Bei Andreas Hackl bitte melden!   

AUTOMOBILE GMBH & CO KG

Erlachstraße 9, 94491 Hengersberg � www.fliesen-apfelbeck.de

o昀케ce@昀氀iesen-geiss.de
www.昀氀iesen-geiss.de

NIEBAUER
METALLBAU

ungen


